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ZUR EINFÜHRUNG

Liebe Leserin, lieber Leser,  
wenn Sie Fragen an das Leben haben, innerlich oder äußerlich 
unterwegs sind oder nach Möglichkeiten suchen, Ihre Fähigkeiten 
weiter zu entwickeln, dann geht es Ihnen womöglich nicht anders 
als uns und anderen auch: Wir kommen immer wieder auf die 
drei „großen Menschheitsfragen“ zurück: Woher komme ich? 
Was kommt auf mich zu? Worin besteht der Sinn meines Lebens? 
Eines der erstaunlichsten Dinge am Menschen ist, dass sich 
diese Fragen immer wieder neu stellen. Viele andere werden 
irgendwann, über kürzer oder länger, beantwortet. 

Das wäre eine Form von Bildung: Wir finden Antworten. Durch 
das Ergebnis einer Überlegung, mit dem Austausch von 
Fakten, durch den Erhalt von Erfahrung - oder indem wir Siri 
und Alexa fragen. Im Vermitteln und Aneignen von Fertig-
keiten vergrößern wir unser Können und das Zurechtfinden 
in einer sich ständig wandelnden und gefühlt komplizierter 
werdenden Welt. Erkenntnisse verändern unsere Meinungen 
und Standpunkte. So gehört vielleicht das Erleben, das Staunen, 
an den oben genannten offenen Fragen, insbesondere zu der 
nach dem Sinn, zum Sinn selbst dazu? Ist dann vielleicht auch 
die Frage ein wichtiger Bestandteil des Sinns? Und schließlich: 
Ist gerade darin, dass sich die Sinnfrage immer wieder neu stellt, 
nicht das sicherste Indiz dafür, dass der Sinn in der Frage selbst 
am Werk ist? Andererseits können Fragen nicht Selbstzweck 
sein, denn sie sind ja nur möglich, wenn eine Grundannahme 
eines Sinns zwar vielleicht nicht sichtbar, so doch zu erhoffen 
ist. Ohne Hoffnung also kein Fragen. Das ist die andere Form 
von Bildung. Manche nennen sie „spirituell“. Siri und Alexa 
bleiben dumm: Sie können nur Antworten geben. 

Die Fragen offen halten, und dazu zu ermutigen, ohne dem 
Fehler zu verfallen, die Antworten seien alle gleich gültig. 
Wir dürfen uns einlassen und mitgestalten. Dazu finden Sie 
in diesem Heft zahlreiche Impulse und Gelegenheiten, sich 
aufzumachen. Sie können darin kreativ werden, zu sich zu 
kommen oder teilzuhaben am öffentlichen Leben, in der 
Stadt, auf dem Land, in der Politik. Sie können sich fortentwi-
ckeln in Ihrer Partnerschaft und Ihren Lebensbezügen, Ihren 
Standpunkt finden in den Welt und Gesellschaft bewegenden 
Themen, sich darauf einen Reim dichten, Ihr Weltbild malen. 
Allein oder mit anderen. Sie können Kirche verändern, die als 
Gemeinschaft sich selber auf dem Weg sieht und deshalb um 
Veränderung ringt, deutlicher denn je. Jetzt ist die Zeit.  
Dr. Emanuel Gebauer, 
für das gesamte keb-Team

Titelfoto:Brigitte Meseke
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Jede kann sich wehren!
Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs für
junge Frauen von 18 bis 32 Jahren

Auf dem Nachhauseweg, am Arbeitsplatz, beim Date oder mit 
Bekannten … Immer wieder erleben wir Situationen, in denen 
wir uns unsicher oder sogar bedroht fühlen und nicht wissen, 
wie wir reagieren sollen. In diesem Kurs können junge Frauen 
mithilfe von körperlichen Techniken und Selbstbehauptungs-
strategien lernen, unangenehme oder bedrohliche Situatio-
nen schon im Vorfeld zu erkennen und abzustoppen – und 
sich notfalls bei einem Angriff wirkungsvoll zu verteidigen. 
Durch Übungen zur Körpersprache, Rollenspiele und menta-
les Training wird das Vertrauen in die eigenen Möglichkeiten 
der Gegenwehr gestärkt. Der Kurs setzt keine sportlichen 
Fähigkeiten voraus.

Samstag, 9. November
10.30 – 16.30 Uhr

Reichenbach / Fils
Kath. Gemeindezentrum St. Michael , Schulstr. 16

Renate Rommel, Selbstbehauptungs- und 
Selbstverteidigungstrainerin

40,00 € Kurs

Anmeldung bis 17. Oktober: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative der Katholi-
schen Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen in 
Kooperation mit der keb Göppingen

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH
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Französische Patisserie
Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

Lust auf eine kleine Reise nach Frankreich? Französisch-
kenntnisse sind dafür nicht erforderlich. Wir begeben uns in 
die Geheimnisse der Französischen Patisserie und zaubern 
Leckereien wie Macarons, bereiten Schokoladenkaramellen 
zu und erschaffen kleine Chou à la crème.

Samstag, 30. November
9.30 – 14.00 Uhr

Plochingen
Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstraße 57 

Philip Saur, Koch und Konditor

20,00 € (6,00 € Kursgebühr, 14,00 € Pralinen)

Anmeldung bis 7. November: keb Esslingen
Tel.: 0711 / 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative der Katholi-
schen Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH
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Hinfallen, Aufstehen, Krönchen richten 
Das Stehaufmännchen in uns

In diesem Seminar geht es um die Fähigkeit, mit Belastungen, 
Stress und Druck gut umzugehen. Der Fachbegriff hierfür 
heißt Resilienz und bedeutet Widerstandsfähigkeit. Anhand 
von theoretischen Impulsen, kurzen Inputs zur Selbstreflexion 
und praktischen Übungen gehen wir den Fragen nach: Was 
macht mich stark? Was tut meinem Körper gut? Was schenkt 
mir Mut? Wie reguliere ich meine Gefühle?

Samstag, 11. Januar 2020
9.00 - 17.00 Uhr

Nürtingen 
Evangelisches Jugendhaus, Steinenbergstr. 6

Beate Fuchs, freiberufliche Seminarleiterin Coaching 
und Persönlichkeitsdiagnostik 

25 € gesamt (20,- € Kurs | 5,- € Kaffee, Getränke) 

Anmeldung bis 7. Januar: keb Esslingen, 
Tel. 0711 / 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: 
JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative der keb 
Katholischen Erwachsenenbildung Landkreis Esslingen 
zusammen mit der Ökumenischen Hochschulseelsorge 
Nürtingen 

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH
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Barista, Specialty Coffee, Third Wave und Co.
Kaffeeseminar für junge Erwachsene 
von 18 bis 35 Jahren

Wir trinken ihn morgens, mittags und abends, manche zu 
viel, andere nicht genug. Kaffee ist längst zum Experimentier-
feld geworden und neben Variationen mit Macha gibt es ihn 
auch als Cold brew. Dieses vielfältige Getränk ist aus unserer 
Alltagskultur nicht wegzudenken. Aber was „wissen“ wir 
eigentlich darüber? Stefan Dachale, Kaffeeröster und Inhaber 
des feinen Mókuska Caffès im Stuttgarter Westen, erklärt in 
diesem Seminar alles rund um die Bohne: Was ist Rohkaffee, 
wo wird er angebaut und welche Aufbereitungsarten gibt es?  
Was passiert bei der Röstung?  Ist „Specialty Coffee“ der neue 
Fair Trade? Und wie unterscheidet sich Espresso von Filter-
kaffee? Zum krönenden Abschluss gibt es eine professionelle 
Kaffee-Degustation, bei der wir das zuvor Gelernte „erschme-
cken“ und unsere Gaumen schulen. Und gerade weil Kaffee 
so viel Genuss bereiten kann, kommt der politische Aspekt 
nachhaltiger Konsumstrukturen dabei nicht zu kurz.

Freitag, 7. Februar 2020
17.00 – 19.30 Uhr 

Stuttgart
Kaffeerösterei Mókuska Caffè, Johannesstraße 34, 

Stefan Dachale, Kaffeeröster, Inhaber Mókuska Caffès

20,00 € Kursgebühr

Anmeldung bis 24. Januar: kreuz & quer kbw Stuttgart
Tel. 07 11 - 70 50 600 | Mail franziska.przechatzky@
kbw-stuttgart.drs.de

Veranstalter: kreuz & quer, das Programm für junge 
Erwachsene im Katholischen Bildungswerk Stuttgart  in 
Kooperation mit JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative 
der Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

8



„Heaven meets earth“
Wochenende im Kloster 
für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

An diesem Wochenende gönnen wir uns eine kleine Auszeit. 
Im christlich-buddhistischen Meditationskurs im Stil des Zen 
geht es um Entspannung und Entschleunigung. Wir lernen 
verschiedene Elemente des Meditierens kennen, wie die 
Geh- und Sitzmeditation, Meditation mit der Klangschale, 
Schweigmeditation und eine Teezeremonie. Wer möchte, 
kann den Klosteralltag mit den Gebetszeiten erleben, auf 
dem Klostergelände das einzigartige Graffitikunstprojekt 
„heaven meets earth“ kennenlernen und mit den Mönchen ins 
Gespräch kommen oder einfach Zeit für sich genießen. Anreise 
in Eigenregie. Wir bieten Unterstützung bei der Bildung von 
Fahrgemeinschaften. 

Weitere Informationen: 
www.heavenmeetsearth.de und www.erzabtei.de

Freitag, 27. März 2020 - 18.00 Uhr bis
Sonntag, 29. März 2020 - 14.00 Uhr

St. Ottilien/Bayern
Erzabtei St. Ottilien

Christine Scholder, Bildungsreferentin

125,00 € gesamt (110 € Vollpension | 15 € Kursgebühr)

Anmeldung bis 25. Februar: keb Esslingen 
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
JIN - jung, innovativ, nah - eine Initiative der Kath. 
Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH
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JIN - JUNG, INNOVATIV, NAH

„... und es geht weiter“ für unsere inzwischen reifer geworde-
nen Interessierten. Wir möchten Sie weiterhin begleiten. Deshalb 
führen wir mit einer ersten Veranstaltung das Format JIN Plus ein. 
Dort ist die Teilnahme bis ins „Schwabenalter“ (bis 49) möglich. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen von JIN bleibt weiterhin 
auf die Altersgruppe von 18 bis 32 Jahren begrenzt. 

Auszeit im Schwarzwald
Genuss für Leib und Seele
Für interessierte Erwachsene unserer Programme 
JIN (bis 32 Jahre) und JIN Plus (bis 49 Jahre)

Das Wochenende lädt ein zu einer Auszeit vom Alltag in 
wunderschöner Natur mitten im Schwarzwald. Neben kuli-
narischen Gaumenfreuden, die wir im Selbstversorgerhaus 
gemeinsam kreieren, ist Gelegenheit zu gemeinsamen Spa-
ziergängen an den nahegelegenen Wasserfall, zu meditativen 
Impulsen und zu guten Gesprächen in angenehmer Gemein-
schaft. Ein gutes Buch und ein Glas Wein laden ebenso zum 
Entschleunigen ein. Und nicht zuletzt wird es einfach ein 
abwechslungsreiches und fröhliches Wochenende, bei dem 
wir die Seele baumeln lassen können.

Freitag, 22. Mai - 17.00 Uhr
Sonntag, 24. Mai 2020  - 14.00 Uhr

Oppenau Schwarzwald
Tagungszentrum Allerheiligen

Philip Saur, Koch und Konditor
Christine Scholder, Diplom-Pädagogin

195,00 € (110,00 € Vollpension, 85,00 € Kursgebühr)
Anreise in Eigenregie. Wir bieten Unterstützung bei der 
Bildung von Fahrgemeinschaften

Anmeldung bis 5. März: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative der katholi-
schen Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen
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Urban Sketching: 
Künstlerische oder politische Bewegung? 
Wie wirkt der öffentliche Raum in das Zeichnen hinein?
Eine theoretische Vertiefung mit Lichtbildern und Beispielen

Vor wenigen Jahren entstand eine künstlerische Bewegung, 
die das konkrete Freihandzeichnen mit einer neuen Art 
von visuellem „Journalismus“ verbindet. Inzwischen hat 
sie Tausende von Künstlern in aller Welt unter einem Motto 
vereint, das zunächst eher als Dokumentation anmutet: „We 
show the world, one drawing at a time!“ („Wir zeigen die Welt, 
Zeichnung für Zeichnung!“). Auch das Manifest der „Urban 
Sketchers“ hebt diese Aufgabe der „Städtischen Zeichner*in-
nen“ hervor: „Wir zeichnen vor Ort, drinnen oder draußen, 
nach direkter Beobachtung. Unsere Zeichnungen erzählen die 
Geschichte unserer Umgebung, der Orte, an denen wir leben 
oder zu denen wir reisen.“ Und so taucht in der Kunst das 
Konkrete, Figürliche wieder auf. Urban Sketchers arbeiten in-
tegrativ, d. h. sind offen für begeisterte Einsteiger, organisieren 
sich oft über elektronische soziale Netzwerke und verabreden 
sich zu gemeinsamen „Sketch Crawls“ (= Zeichenfesten). 
Nadja Pidan stellt im Vortrag mit Lichtbildern die Entstehung 
des „Urban Sketching“, das Manifest und ihre eigenen künst-
lerischen Erfahrungen damit vor. Der Abend für allgemein 
Kulturinteressierte, Anfänger und trainierte Urban Sketcher 
gibt kunstgeschichtliche Einblicke in die Entstehung der 
Bewegung. Ist sie künstlerisch oder politisch motiviert? Wie 
wirkt der öffentliche Raum in das Zeichnen hinein? Vielleicht 
animiert er die ein oder anderen, an unseren monatlichen 
beitragsfreien Treffen teilzunehmen.

Dienstag, 8. Oktober 2019
18.00 - 19.30 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10

Nadja Pidan

5,00 € 

Anmeldung bis 1. Oktober: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen

POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT
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Globalisierungskritische 
Gespräche auf den Fildern

SYSTEM ERROR - Wie endet der Kapitalismus?
Film mit Filmnachgespräch

Es ist verrückt: Wir sehen die schwindenden Regenwälder und 
Gletscher, wissen um die Endlichkeit der Natur und sind den-
noch wie besessen vom Wirtschaftswachstum. Warum treiben 
wir das Wachstum immer weiter, obwohl wir wissen, dass man 
auf unserem endlichen Planeten nicht unendlich wachsen 
kann?
SYSTEM ERROR sucht Antworten auf diesen großen Wider-
spruch unserer Zeit und macht begreifbar, warum trotzdem 
alles so weiter geht wie gehabt. Der Film zeigt die Welt aus 
der Perspektive von Menschen, die von den Möglichkeiten 
des Kapitalismus fasziniert sind. Ob europäische Finanzstrate-
gen, amerikanische Hedgefondsmanager oder brasilianische 
Fleischproduzenten: Eine Welt ohne eine expandierende 
Wirtschaft können, dürfen oder wollen sie sich gar nicht erst 
vorstellen. SYSTEM ERROR beleuchtet bisher häufig verborgen 
gebliebene Zusammenhänge und legt die selbstzerstöreri-
schen Zwänge des Systems offen - ein System, an dem wir 
alle teilhaben, als Beschäftigte, Anleger oder Konsumenten. 
Denn der Kapitalismus durchdringt unaufhörlich immer mehr 
Lebensbereiche, verschlingt die Natur und gräbt sich am Ende 
selbst das Wasser ab – so wie es Karl Marx schon vor 150 Jah-
ren prophezeit hat. Die Frage ist: Sind wir tatsächlich bereit, für 
den Kapitalismus alles zu opfern?“

Dienstag, 22. Oktober 2019
19.00 Uhr

Ostfildern, Scharnhauser-Park
Großer Saal im Stadthaus, Gerhard-Koch-Str. 1

Veranstalter: Attac Ostfildern in Zusammenarbeit mit At-
tac Filder I Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen 
I GEW Kreis Nürtingen / Esslingen I keb Kath. Erwach-
senenbildung im Landkreis Esslingen e. V. I Kinder- und 
Jugendförderung Ostfildern I Naturfreunde Stuttgart-Sil-
lenbuch / Ostfildern I Ver.di-Ortsverein Esslingen I VHS 
Ostfildern I Waldheim Stuttgart e. V. Clara-Zetkin-Haus

POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT
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Mit Liebe füllen diesen blauen Planeten
Konzertlesung

Der nicaraguanische Dichter, Mystiker und Revolutionär 
Ernesto Cardenal ist ohne jeden Zweifel der bedeutends-
te zeitgenössische Dichter Lateinamerikas und eine der 
wichtigsten Persönlichkeiten des politischen und kulturellen 
Lebens seines Kontinents. Cardenals Gedichte sind sowohl 
politisch konkret als auch spirituell weit ausgreifend. Immer 
jedoch sind sie geprägt von der Liebe zu den Menschen und 
zur göttlichen Schöpfung. Wie für den italienischen Dichter 
Dante ist auch für Cardenal die Liebe das Bewegungsprinzip 
des Universums. Roberto Deimel und Lutz Kliche sind seit 
vielen Jahren eng mit Ernesto Cardenal befreundet und haben 
bei vielen kulturellen, künstlerischen und sozialen Projekten 
mit ihm zusammengearbeitet. Im Rahmen dieser Hommage an 
den großen Dichter präsentiert der Musiker und Mitbegründer 
von „Grupo Sal“ Roberto Deimel (Gitarre und Gesang) eine auf 
Cardenals Poesie fein abgestimmte Auswahl lateinamerikani-
scher Lieder. Lutz Kliche, Übersetzer von Cardenals Werk und 
seit vielen Jahren seine deutsche Stimme, liest Gedichte aus al-
len Epochen von Cardenals poetischem Schaffen. Im Rahmen 
der Veranstaltung wird auch über die aktuelle politische Lage in 
Nicaragua informiert und mit dem Publikum diskutiert.

Dienstag, 5. November 2019
19.30 Uhr - 21.30 Uhr

Esslingen
Kulturzentrum Dieselstraße, Dieselstraße 26 

Roberto Deimel und Lutz Kliche 

Eintritt frei - wir bitten um eine Spende für pan y arte 
(Brot und Kunst für Nicaragua)

Veranstalter: Arbeitskreis Ökonomie Esslingen „Es geht 
auch anders“, bestehend aus: keb Kath. Erwachsenen-
bildung im Landkreis Esslingen, Caritas Fils-Neckar-Alb, 
DGB, Evang. Bildungswerk, Heimstatt, Kreisdiakonie, 
Kulturzentrum Dieselstraße, vhs Esslingen

POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT
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Globalisierungskritische
Gespräche auf den Fildern

Automatisierung und Ausbeutung
Was wird aus der Arbeit im digitalen Kapitalismus?

Was wird aus der Arbeit im 21. Jahrhundert? Der Wissen-
schaftsjournalist Matthias Becker geht in seinem Vortrag 
auf neue Rationalisierungsstrategien ein und erklärt, was 
sich hinter Schlagworten wie Crowdwork, Maschinenlernen, 
Prosument, Industrie 4.0 und Precision Farming verbirgt. 
Was für Folgen ergeben sich für die Arbeit und die konkreten 
Menschen, die von Arbeit leben? 
Matthias Martin Becker, Jahrgang 1971, arbeitete als Kraftfah-
rer, Produktionshelfer, Call-Center-Agent, Altenpfleger, Hei-
merzieher und Übersetzer. Er lebt heute in Berlin und arbeitet 
u.a. für den Deutschlandfunk und das Magazin konkret. Autor 
mehrerer Bücher zum Thema.

Dienstag, 12. November 2019
19.00 Uhr

Ostfildern-Nellingen
Kath. Gemeindehaus, Rinnenbachstraße 30

Matthias Becker, Wissenschaftsjournalist  

Veranstalter: Attac Ostfildern in Zusammenarbeit 
mit Attac Filder I Evang. Bildungswerk im Landkreis 
Esslingen I GEW Kreis Nürtingen / Esslingen I keb Kath. 
Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen e. V. I 
Kinder- und Jugendförderung Ostfildern I Naturfreunde 
Stuttgart-Sillenbuch / Ostfildern I Ver.di-Ortsverein
Esslingen I VHS Ostfildern I Waldheim Stuttgart e. V. 
Clara-Zetkin-Haus

POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT
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Die Wohnungsfrage 
Offene Begegnungstagung Kirche und Gewerkschaft

Auf diesem Seminar wollen wir gemeinsam als 
Kirchen und Gewerkschaften darüber nachden-
ken, wie wir kostengünstigen, guten und sozi-
alen Wohnraum in Esslingen und Göppingen 
schaffen können. Welche Forderungen haben 
wir an die Politik? Was können wir selbst tun? 
Welche Partnerorganisationen brauchen wir 
dafür? Wir freuen uns, wenn viele Aktive aus an-
deren Strukturen an diesem Seminar teilneh-
men. Neben der Vernetzung und inhaltlichem 
Input durch Referentinnen und Referenten soll 
am Abend auch der Platz sein für gemeinsame 
Diskussionen.

15. November 2019, 18.00 Uhr
16. November 2019, 17.00 Uhr

Mühlhausen im Täle
Hotel Restaurant Höhenblick

Udo Casper, Vorsitzender Deutscher 
Mieterbund Esslingen-Göppingen
Wolfgang Schreiner, DIE LINKE, Kreisrat im Lk. Esslingen
Eckhard Rahlenbeck, Mitbegründer eines neuartigen 
Mehrgenerationen-Wohnkonzepts in Tübingen

50,00 Euro €
Die übrigen Kosten werden vom DGB-Kreisverband 
Esslingen-Göppingen, von den Evangelischen Kirchen-
bezirken im Landkreis Esslingen, dem Evangelischen 
Bildungswerk Göppingen und von der Katholischen 
Erwachsenenbildung Esslingen getragen. Außerdem 
sollten Sie für die Reisekosten und für zusätzliche 
Getränke selbst aufkommen.

Informationen und Anmeldung:
Keb Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen. Tel. 07 11 – 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalteter: Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) 
Kreisverband Esslingen-Göppingen, Evang. Bildungs-
werk im Landkreis Esslingen, Evang. Kreisbildungswerk 
Göppingen/Geislingen, Evang. Kirchenbezirke im 
Landkreis Esslingen, Kath. Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen, Kath. Dekanat Esslingen-Nürtin-
gen, Kirchl. Dienst in der Arbeitswelt, Stuttgart, Kath. 
Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e. V.

POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT
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POLITIK - GESELLSCHAFT - ARBEITSWELT

„Wir waren Juden aus Esslingen“
Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus
 

27.Januar 1945: Die Rote Armee befreit 
das Konzentrationslager Auschwitz. 
27.Januar 2020: Am offiziellen Gedenktag 
für die Opfer des Nationalsozialismus – 75 Jahre danach – wird 
eine Projektgruppe an Esslinger Bürgerinnen und Bürger erin-
nern, die aus rassischen Gründen verfolgt wurden. Sie spüren 
ihren Schicksalen nach, wir gedenken ihrer. 

Der Tag des Gedenkens erinnert jährlich an die Befreiung der 
Menschen im Vernichtungslager Auschwitz, ein Datum, das 
als Ende der Schoah gilt. Dieser Tag wurde vom deutschen 
Bundespräsidenten 1996 als offizieller Gedenktag für die Opfer 
des Nationalsozialismus eingerichtet, um an die Gräueltaten 
der Nationalsozialisten und an die Menschen zu erinnern, die 
ihnen zum Opfer fielen. Das Wichtigste an diesem Tag ist das 
Gedenken an das unbeschreiblich große Leid der Menschen, 
die davon betroffen waren und sind.

Montag, 27. Januar 2020
19.00 Uhr

Esslingen
Evang. Gemeindehaus am Blarerplatz

Veranstalter: DENK-ZEICHEN e.V. Esslingen, zusammen 
mit der keb Kath. Erwachsenenbildung Landkreis Ess-
lingen, Evangelisches Bildungswerk, Evang. und Kath. 
Gesamtkirchengemeinden und die Stadt Esslingen am 
Neckar
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Familienpflege
	 betreut	und	versorgt	die	Kinder
	 führt	den	Haushalt
	 Kurberatung

Katholische Familienpflege 
im	Dekanat	Esslingen	-	Nürtingen

Werastraße	20,	72622	Nürtingen
Telefon	Nürtingen	 0	70	22/3	85	15	
Telefon	Esslingen	 07	11/79	41	87	15
Telefax	Nürtingen	 0	70	22/90	31	02
familienpflege.nt@t-online.de

 ... bei uns in 

guten Händen

Familienpflege	hilft
	 während	Krankheit	und	Kur
	 bei	Überlastung,	Schwangerschaft	

	 und	Geburt
	

www.familienpflege-nuertingen.zukunft-familie.info

Kulturbewusste Kommunikation
Für Ehrenamtliche in der Arbeit mit Geflüchteten

Was ist im Zusammentreffen von Menschen verschiedener 
Kulturen bereichernd? Was gibt Energie? Welche kulturellen 
Unterschiede lassen uns alles am liebsten hinschmeißen?

Dieser Abend bietet eine Schatzkiste an Themen und Metho-
den, um nach Jahren intensiven ehrenamtlichen Engage-
ments Inspirationen für den Blick aufs Erlebte und für die 
weitere Arbeit in interkulturellen Kontexten zu bekommen. 
Es geht unter anderem um die Unterschiede zwischen Kultu-
ren und das Verstehen der Differenzen und um die Konstruk-
tion von Ungleichheiten und Machtverhältnisse. Wichtig sind 
am diesem Abend besonders die Erfahrungen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Dienstag, 8. Oktober
19.00 - 21.30 Uhr

Nürtingen-Oberensingen
Ökumenisches Gemeindehaus K2O, Stuttgarter Str. 91

Juliane Kautzsch, Beraterin für Kulturbewusste Kom-
munikation, Mitbegründerin des Instituts für Kulturbe-
wusste Kommunikation Kubekom.

Anmeldung bis 26. September: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis Ess-
lingen in Kooperation mit der AWO Arbeiterwohlfahrt, 
Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen und dem 
Evangelischen Bildungswerk im Landkreis Esslingen

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Urban Sketching als Methode in der Arbeit 
mit Geflüchteten
In diesem Workshop wird Nadja Pidan, freie Künstlerin und 
Leiterin der Jugendkunstschule Backnang, „Urban Sketching“ 
als Methode in der Arbeit mit Geflüchteten vorstellen. „Urban 
Sketching“ bedeutet, sich an einem beliebigen Ort, egal ob 
drinnen oder draußen, zu treffen, ein Stück Papier und Stift 
dabei zu haben und ohne jede Bewertung Motive aus der 
Umgebung wie z. B. Häuser, Menschen, Plätze zu Papier zu 
bringen. Dabei kommt es nur auf die jeweilige Sichtweise des 
Zeichnenden an, nicht auf Vollständigkeit oder Perfektion. 
Diese niederschwellige Form der Kommunikation kommt 
ganz ohne Sprachkenntnisse aus und bedarf keiner künst-
lerischen Vorbildung. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
probieren das Zeichnen an diesem Abend selbst aus und 
erfahren, wie sie ein „Urban Sketching“-Treffen umsetzen 
können und was dabei beachtet werden muss.

Freitag, 15. November
19.00 - 20.30 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Kaiserzimmer, Untere Beutau 8-10 

Nadja Pidan, freie Künstlerin, Leiterin der Jugendkunst-
schule Backnang

Anmeldung bis 5. November: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen in Kooperation mit der AWO Ar-
beiterwohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen 
und dem Evangelischen Bildungswerk im Landkreis 
Esslingen
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Engagiert und motiviert in der Arbeit 
mit Geflüchteten!?
Sie sind in der Arbeit mit Geflüchteten tätig? Was motiviert 
Sie? Was bestärkt Sie? Was erleben Sie als schwierig? Wo 
haben Sie Fragen?  „Engagiert und motiviert!?“ – unter dieser 
Überschrift moderiert Pastoralreferentin und Supervisorin 
Alexandra Holzbauer durch den Abend und lädt zum  Aus-
tausch in geschütztem Rahmen ein. Es soll einerseits um das 
„!“ gehen, die intensiven und bereichernden Kontakte und 
Momente in der Arbeit mit Geflüchteten. Diese wollen wir mit-
einander teilen und uns dadurch gegenseitig bestärken und 
inspirieren. Andererseits richten wir den Blick auch auf das 
„?“, die herausfordernden und verunsichernden Situationen. 
Manche Frage lässt sich bereits an diesem Abend klären. Bei 
anderen Punkten wird es darum gehen, von den Erfahrungen 
und Einschätzungen der anderen Engagierten zu hören und 
sich neue Herangehensweisen und Handlungsoptionen zu 
erschließen. Die Gesprächsinhalte der Veranstaltung werden 
vertraulich behandelt. 

Donnerstag, 21. November
19.00 - 21.00 Uhr

Nürtingen 
Kath. Gemeindehaus St. Johannes, Vendelaustr. 28, 

Alexandra Holzbauer, Dipl.-Theologin, Pastoralrefe-
rentin, Hochschulseelsorgerin, Systemische Beraterin 
(DGSF), Supervisorin (DGSv, in Qualifikation)

Anmeldung bis 12. November: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen in Kooperation mit der AWO Arbei-
terwohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslingen und 
dem Evangelischen Bildungswerk im Landkreis Esslingen

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Erzählcafé als Methode 
in der Arbeit mit Geflüchteten
Beim Erzählen von Lebenserfahrungen unter einem bestimm-
ten Thema wie Heimat, Flucht und Ankommen in einer neuen 
Umgebung entsteht zwischen Erzählenden und Zuhörenden 
Interesse, Nähe und Begegnung. Dies kann ein Beitrag zum 
besseren Verstehen und guten Zusammenleben in unserer 
Gesellschaft sein. Die Teilnehmenden lernen die Methode 
des Erzählcafés für den Einsatz in der ehrenamtlichen Arbeit 
mit Geflüchteten und mit anderen Zielgruppen kennen. Sie 
erhalten eine Anleitung für die Planung und Umsetzung einer 
Veranstaltung in einer Kirchengemeinde, Kommune oder in 
einem Arbeitskreis Asyl. Praktische Übungen zu kultursen-
sibel geführten Interviews mit den ausgewählten Personen 
und Tipps zum Durchführen einer gelingenden Veranstaltung 
stehen dabei im Mittelpunkt.

Donnerstag, 23. Januar 2020
19.00 - 21.00 Uhr

Esslingen, Gemeindehaus Laterne
Georg-Christian-von-Kessler-Platz 2

Brunhilde Clauß, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Systemi-
scher Coach (SG), Caritas-Dienste in der Flüchtlingsarbeit

Anmeldung bis 7. Januar: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V. in Kooperation mit der AWO 
Arbeiterwohlfahrt dem Sozialdienst für Flüchtlinge 
und dem Evangelischen Bildungswerk im Landkreis 
Esslingen

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Bildung 
ist einfach.

Wenn die Bildungsstiftung 
der Kreissparkasse Menschen 
bei der Aus- und Weiterbildung, 
beim Lernen und Forschen 
unterstützt. Die Bildungsförderung. 
Gut für bessere Chancen. 
Gut für den Landkreis.

www.ksk-es-erleben.de  •  0711 398-5000

Bildung 
ist einfach.

Aktuelles im Flüchtlingsrecht
Asyl ist Menschenrecht. Ausgehend von den Grundlagen des 
Asyl- und Flüchtlingsrechts bietet die Fortbildung einen Über-
blick über aktuelle Entwicklungen im Flüchtlingsrecht sowie 
über die daraus folgenden Konsequenzen und Handlungs-
möglichkeiten für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit.

Dienstag, 11. Februar 2020
19.00 – 21.30 Uhr

Filderstadt-Bernhausen
Kath. Gemeindehaus St. Stephanus, Eugenstr. 19

Andreas Linder, AWO Kreisverband Esslingen

Anmeldung keb Esslingen  bis 28. Januar:
Tel. 07 11 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V. in Kooperation mit der AWO 
Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst für Flüchtlinge, Esslin-
gen und dem Evangelischen Bildungswerk im Landkreis 
Esslingen

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN

Nebeneinander – Miteinander
Erzählcafe vom Zusammenleben in Esslingen

In Esslingen leben  Menschen mit verschiedenen kulturellen 
Prägungen .  Vier davon erzählen an diesem Abend vom 
Zusammenleben in Esslingen. Sie geben Einblicke in ihr per-
sönliches Miteinander und Nebeneinander. Eingeladen sind 
alle, die sich damit beschäftigen möchten, wie das Zusam-
menleben verschiedener Menschen in Oberesslingen – und 
darüber hinaus – möglich sein kann.

Dienstag, 1.Oktober 2019
19.00 – 21.00 Uhr

Esslingen
Katholisches Gemeindehaus St. Albertus Magnus, 
Hasenrainweg 40

Der Eintritt ist frei.

Veranstalter: Freundeskreis für Flüchtlinge in Oberess-
lingen in Zusammenarbeit mit dem Caritas-Zentrum 
Esslingen und der Kirchengemeinde  St. Albertus Ma-
gnus Oberesslingen und der Evang. Kirchengemeinde 
Oberesslingen.

Gemeinsam leben, aber wie?
Denkwerkstatt in orientalischer Erzähltradition zum 
Zusammenleben von Menschen aus verschiedenen 
Kulturen

Die Autorin Mehrnousch Zaeri-Esfahani, ursprünglich aus dem 
Iran stammend, erzählt sich mit ihrer Denkwerkstatt seit fünf 
Jahren durch den deutschsprachigen Raum. In humorvollem 
Stil und einfacher Sprache erfahren die Zuhörer*innen vieles 
über ihr eigenes mitteleuropäisch geprägtes Denkmuster. Im 
Laufe der Veranstaltung können sie sich in Besonderheiten 
aus anderen Kulturen hineindenken. Zaeri-Esfahani stellt spie-
lerisch Erkenntnisse aus Migrationsforschung und Psychologie 
vor und mixt diese mit Geschichten in orientalischer Erzähltra-
dition. Dabei wechselt sie scheinbar „vom Hundertsten ins 
Tausendste“. Am Ende schließt sich der Kreis beim Thema: 
„Gemeinsam Leben - aber wie? zu einem Aha-Erlebnis, das 
Mut und Lust macht auf Begegnungen.
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12. Oktober 2019
10.00 - 13.00 Uhr Dialogischer Vortrag 
14.00 - 15.30 Uhr Workshop und Übertragung in die 
Praxis 

Esslingen; Festsaal Theodor-Rothschild-Haus, 
Mühlbergerstraße 146

Mehrnousch Zaeri-EsfahanI, Autorin

Es werden dabei folgende Aspekte aufgegriffen:  Wie wirkt sich 
Erziehung auf die Wahrnehmung, Logik und Beurteilung von 
Ereignissen aus? Wie wirken sich unterschiedliche Zeitver-
ständnisse in der Zusammenarbeit mit Migrant*innen aus? 
Warum werden manche Angebote von Migrant*innen nicht 
angenommen? Wie kann das deutsche Hilfe- und Bildungs-
system Eltern aus dem Abseits in das Bildungsgeschehen 
der Kinder einbeziehen? Warum erscheint uns das Verhalten 
mancher gesellschaftlicher Gruppen als zu fordernd bis 
rücksichtslos? 

Veranstalter: Caritas- Dienste in der Flüchtlingsarbeit, Stiftung 
Jugendhilfe aktiv, BBQ, KreisDiakonieverband, fobi:aktiv. 
Stadt Esslingen, CVJM Esslingen 

Anmeldung bis 29.09. bei: ehrenamt-es@jugendhilfe-aktiv.de
Bitte um Angabe der Personenzahl.

Vortrag im Dialog
Die Veranstaltung findet im Rahmen der 40. Eine- Welt-Tage 
und Friedenswochen Nürtingen statt.

Freitag 25. Oktober 2019
17.00 - 20.30 mit orientalischem Imbiss in der Pause

Nürtingen-Roßdorf
Ökumenisches Stephanus-Haus; Hans-Möhrle-Str. 7

Mehrnousch Zaeri-EsfahanI, Autorin

Veranstalter: Caritas- Dienste in der Flüchtlingsarbeit und 
Katholische Kirchengemeinde St. Johannes/Ausschuss für 
Flüchtlingsarbeit Nürtingen, Evang. Stephanus Gemeinde im 
Roßdorf, Ökumenische Hochschulseelsorge Nürtingen und 
N- Fant Nürtingen.

Hinweis: Die beiden oben genannten Veranstaltungen 
sind ähnlich aufgebaut, behandeln jedoch unterschied-
liche Schwerpunkte. Die Teilnehmenden können beide 
Male Fragen stellen.

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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„Shalom, Friede und Salam - 
ein Ideal, drei Perspektiven“
In der Reihe: Interreligiöser Talk

Bei der zweiten Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Interre-
ligöser Talk“ des Interreligiösen Gesprächskreises von Juden, 
Christen und Muslimen in Esslingen steht das Thema „Frieden“ 
im Mittelpunkt. Was heißt Friede? Wie kommen wir zum Frie-
den? Wie steht es mit dem Frieden zwischen den Religionen? 
Zu diesen hören wir Positionen von Theologen der drei abra-
hamitischen Religionen, nach einem moderierten Podiumsge-
spräch werden auch Fragen aus dem Publikum beantwortet. 

Montag, 18. November 2019
19.30 - 21.00 Uhr

Esslingen
Moschee, Rennstr. 9

Abdul Kadir Avci, Imam aus Waiblingen, für den Islam 
Thomas Bloedorn, Pastor, Begegnungskirche Esslingen, 
für das Christentum N.N., für das Judentum

Moderation: Dr. Markus Geiger, Bildungsreferent

Veranstalter: Interreligiöser Gesprächskreis Esslinger 
Religionsgemeinschaften zusammen mit der keb Kath. 
Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen und dem 
Evang. Bildungswerk Landkreis Esslingen

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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Auf dem Jerusalemweg vorbei 
… an den Wiedertäufern
Interreligiöser Pilgerbrunch

Mit der Reihe „Auf dem Jerusalemweg vorbei an …“ verbin-
den wir in unterschiedlichen Veranstaltungsformen regio-
nalgeschichtliche Bezüge mit einer Begegnung zwischen 
Pilgern unterschiedlicher Herkunft und deren Erfahrungen. 
Wir stellen stets auch Aktuelles für Pilgerinnen und Pilger über 
den Jerusalemweg und die Pilgerwege vor, die er verbindet. 
Ursprünglich hießen Pilgerinnen und Pilger „peregrini“: die, 
die „in der Fremde sind“. Heute meint es Menschen, die aus 
Glaubensgründen aufbrechen und in die Fremde ziehen. So 
ist das Pilgern eine in vielen Religionen geübte Haltung, die 
so alt ist wie der Mensch, vielleicht sogar zu seinem We-
sen gehört. Bei einer Begrüßungsstärkung mit Kaffee oder 
Heißgetränk und Brezel stellen wir aktuelle Neuigkeiten zum 
interreligiösen INTERNATIONAL JERUSALEM WAY und wech-
selnd jeweils mit Bildern und Karten einen Pilgerweg vor, der 
mit dem Jerusalemweg in Verbindung steht, diesmal den 
Martinusweg. Nach etwa einer Stunde brechen wir gemein-
sam auf und gehen diesen Weg ein Stück über den Schurwald 
und biegen ab zur „Ruine Bruderhaus“, eine untergegangene 
Einsiedelei. Dort oben erfahren wir Regionalgeschichtliches 
über die Wiedertäuferbewegung. Gegen ca. 13.00 Uhr kehren 
wir im Restaurant Dulkhäusle ein. Danach ist eine kurze 
Rückfahrt mit dem Linienbus oder Weiterwanderung auf dem 
Jerusalemweg möglich.

Samstag, 23. November 2019
9.00 - 13.00 Uhr

Esslingen, Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10
Beginn mit Stärkung, Wanderung weniger als 2 Std., 
Abschlussessen a la carte

Dr. Emanuel Gebauer und weitere ReferentInnen

4,00 € | Heißgetränk + Brezel | Mittagessen(Selbstzahler)

Anmeldung bis 18. November: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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Zu Gast in der Stuttgarter Synagoge 
bei koscherem Essen
Reihe Heilige Orte

In der Pogromnacht 1938 wurde die alte, prächtige Synagoge 
in Stuttgart angezündet und dem Erdboden gleichgemacht. 
Heute steht an derselben Stelle ein eher unscheinbares 
Gebäude, an dem nur die Gesetzestafeln mit hebräischen 
Schriftzeichen und das Fenster mit dem Davidstern die 
eigentliche Bestimmung verraten. Im Innern erschließt sich 
eine fremde Welt mit dem Thora-Schrein, dem siebenarmigen 
Leuchter und anderen Gegenständen, die im Rahmen der 
Führung erklärt werden. Die Führung informiert auch darüber, 
wie ein Gottesdienst abgehalten wird sowie über die heutige 
Situation der israelitischen Religionsgemeinschaft. 
Vor der Führung nehmen wir im Restaurant des jüdischen 
Gemeindezentrums ein typisch jüdisches, d.h. koscheres 
Essen ein und erhalten damit einen vertieften Einblick in die 
jüdische Kultur.

Hinweis: Bitte Personalausweis mitbringen und bei der 
Anmeldung Geburtsdatum angeben. Männer sollten eine 
Kopfbedeckung mitbringen.

Mittwoch, 29. Januar 2020
18.30 - ca. 21.00 Uhr 
(Gemeinsame Anfahrt nach Absprache möglich)

Stuttgart, Israelitische Religionsgemeinschaft 
Württembergs, Hospitalstraße 36

Informationen und Anmeldung bis 19. Januar: 
keb Göppingen, Tel. 0 71 61 - 9 63 36-20  
info@keb-goeppingen.de

30,00 € | inkl. Führung, koscheres Essen, ein alkoholfrei-
es Getränk

Veranstalter: keb Landkreis Esslingen zusammen mit 
keb Kreis Göppingen

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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Die Kinder von Auschwitz singen so laut!
Das erschütterte Leben der Sintiza Martha Guttenberger 
aus Ummenwinkel

Die Veranstaltung findet im Gedenken an die Opfer des Natio-
nalsozialismus anlässlich 75 Jahre Befreiung des Konzentra-
tionslagers Ausschwitz statt. An die Buchvorstellung schließt 
sich ein Gespräch zur Situation von Sinti und Roma, historisch 
und gegenwärtig, an. Wir schauen wir gemeinsam: Wie leben 
Sinti und Roma heute?

Donnerstag, 30. Januar 2020 
19.30 - 21.00

Nürtingen
Buchhandlung Im Roten Haus, Kirchstraße 8

Magdalena Guttenberger, Autorin
Manuel Werner, Autor
Dr. Peter Sindlinger, Verleger

12,00 € | inkl. Imbiss und Musik 

Veranstalter: Caritas - Dienste in der Flüchtlingsarbeit, 
Kreis Diakonieverband im Landkreis Esslingen Flücht-
lingsarbeit in Kooperation mit der Nürtingen

BEGEGNUNG DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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KUNST - LITERATUR - KULTUR - KREATIVES

Schreiben unterwegs
Wir werden uns gemeinsam in öffentlichen Räumen (S-Bahn, 
Einkaufsstraße, Park, Café) bewegen und uns durch aufge-
schnappte Gespräche, beobachtete Szenen und Menschen, 
sowie durch Stimmungen zum Schreiben inspirieren lassen. 
Mit unseren Schreibmaterialien und den gesammelten 
Inspirationen werden wir uns an einem geeigneten Ort (Café/
Park) niederlassen und eine Geschichte zu den eingefangenen 
Momenten und Begegnungen schreiben und mit der Gruppe 
teilen. Bitte mitbringen: Schreibmaterial und Schreibunterlage.

Samstag, 14. September 2019 von 10.00 - 13.00 Uhr
Treffpunkt: Kirchheim vor dem Bahnhof (Bäckerei)
Anmeldung bis 6. September

Samstag, 12. Oktober 2019  von 14.30 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Ebershaldenfriedhof, Esslingen, Friedhof-
seingang beim Parkplatz
Anmeldung bis 4. Oktober

Sonntag, 17. November 2019 von 14.10 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Kloster Denkendorf, Bushaltestelle Rathaus, 
Denkendorf um 14:10h (Buslinie 119)
Anmeldung bis 8. November

Samstag, 1. Februar 2020 von 14.30 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Flughafen Stuttgart,  S-Bahnsteig Flugha-
fen/Messe, Gleis 1 
Anmeldung bis 24. Januar

Miriam Hägner, Dipl. Soz.-Päd. (FH), Coach (ECA) und 
Schreibtherapeutin (IEK)

8,00 € | zzgl. eventuell anfallende Kosten wie S-Bahn 
Ticket, Getränk im Café 

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V.
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KUNST - LITERATUR - KULTUR - KREATIVES

Kreatives Schreiben
Gesellige Schreibabende

Durch Schreibinspirationen und Schreibspiele den Spaß am 
Schreiben wecken und im geselligen Miteinander zu eigenen 
und gemeinsamen Geschichten finden. So setzen wir unsere 
Fantasie in Gang, schreiben Gedichte und Geschichten, 
die wir in der Gruppe miteinander teilen, natürlich nur wer 
möchte. Richtig und falsch gibt es nicht, im Vordergrund steht 
der Spaß am Schreiben! Bitte mitbringen: Schreibutensilien. 
Weitere Treffen:   25.10. | 29.11. |  24.01.2020 |  14.02.2020

Freitag, 27. September 2019
19.00 – 21.00

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10

Miriam Hägner, Dipl. Soz.-Päd. (FH), Coach (ECA) und 
Schreibtherapeutin (IEK)

10 € /Treffen, Person

Anmeldung bis jeweils 3 Arbeitstage vor jedem Treffen: 
keb Esslingen | Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen e.V.
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Sketchcrawl: Urban Sketchers zeichnen bei 
gemeinsamen Treffen
Urbans Sketching ist eine Bewegung, in der sich Freihand-
zeichnen mit einer neuen Art von visuellem Journalismus 
verbindet. Inzwischen hat sie sowohl Künstler*innen als 
auch Anfänger*innen unter dem Motto vereint: „Wir zeichnen 
vor Ort, drinnen oder draußen, nach direkter Beobachtung. 
Unsere Zeichnungen erzählen die Geschichte unserer Umge-
bung, der Orte, an denen wir leben oder zu denen wir reisen.“ 
Urban Sketchers arbeiten integrativ, sind offen für begeisterte 
Amateure, verabreden sich zu gemeinsamen Sketchcrawls (zu 
Zeichenfesten). Die „Usk-Gruppe“ bei der keb Esslingen trifft 
sich an wechselnden Orten. Die Teilnahme an diesen nicht 
angeleiteten Sketchcrawls ist kostenfrei. Diese Treffpunkte 
werden allen Interessenten mitgeteilt, die sich in den Verteiler 
der Urban Sketchers aufnehmen lassen. Die Benachrichtigung 
über den jeweiligen Treffpunkt erfolgt wenn nicht anders 
gewünscht per E-Mail. Zwei bis drei Mal im Jahr wechseln 
die Treffen mit einem Übungsangebot statt, bei dem uns die 
Kunstschulleiterin Nadja Pidan durch kritische und beratende 
Begleitung die Gelegenheit gibt, uns weiterzuentwickeln.

20. September | 16.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Kirchheim, Städt. Galerie im Kornhaus, 
Max-Eyth-Str. 19

25. Oktober | 16.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Esslingen, Burg

22. November | 16.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Ostfildern-Parksiedlung, Städtische Galerie, 
Gerhard-Koch-Straße 1

31. Januar 2020 | 16.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Stuttgart, Hauptbahnhof

Anmeldung: bis zwei Tage vorher bei der keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: 
keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen
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Urban Sketching unter künstlerischer Anleitung
Skizzieren in Gemeinschaft auf der 14. Triennale 
Kleinplastik Fellbach: „40.000 – Ein Museum der Neugier“

Ein Bleistift , ein Kugelschreiber, ein Briefumschlag oder 
die Papierserviette. Das reicht schon fast. Nun noch einen 
öffentlichen Ort, drinnen oder draußen, und ein Treffen: Urban 
Sketchers verabreden sich zu Zeichenfesten (Sketchcrawls), 
um gegen alle Echtzeithektik und digitale Bilderflut Zeit und 
Augenblick zu verlangsamen, bildnerisch festzuhalten. Dieser 
Kurs dient allen, für die diese Form des Zeichnens neu ist oder 
die sich von Zeit zu Zeit unter Anleitung durch die Zeichenleh-
rerin anregen und weiterentwickeln wollen. Nadja Pidan, die 
künstlerisch und kunstpädagogisch lehrt, ist selbst als Urban 
Sketcher unterwegs und begleitet die Kurse, indem sie uns 
jedes Mal mit anderen Aufgaben herausfordert. Diesmal halten 
wir den vorletzten Tag in der internationalen Ausstellung der 
14. Triennale Kleinplastik unter dem Titel „40.000  Ein Museum 
der Neugier“ fest: Von Steinzeitplastiken bis zu den Besuche-
rinnen und Besuchern der Gegenwart. Anschließend gibt es 
Gelegenheit zu einem gemeinsamen Abschlusskaffee.

Samstag, 28. September
14.00 - 17.00 Uhr

Fellbach
Triennale Kleinplastik, Alte Kelter, Untertürkheimer Str.

Nadja Pidan

5,00 € (zzgl. Gruppeneintritt Triennale 10,- €)

Anmeldung bis 23. September: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: 
keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen
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Urban Sketching unter künstlerischer Anleitung
Indoor-Sketchcrawl: Skizzieren in Gemeinschaft 
in der Stuttgarter Markthalle

Ein Bleistift , ein Kugelschreiber, ein Briefumschlag oder die 
Papierserviette. Das reicht schon fast. Nun noch einen öf-
fentlichen Ort, drinnen oder draußen, und ein Treffen: Urban 
Sketchers verabreden sich zu Zeichenfesten (Sketchcrawls), 
um gegen alle Echtzeithektik und digitale Bilderflut Zeit und 
Augenblick zu verlangsamen, bildnerisch festzuhalten. 

Diesmal tauchen wir ein in einen viel bevölkerten Raum 
zwischen drinnen und draußen, der noch dazu bei den 
jahreszeitlichen Temperaturen für unsere Zeichenfinger am 
angenehmsten ist: Die Stuttgarter Markthalle, das denkmalge-
schützte Jugendstilgebäude mit seinen Ständen, Verkäufern 
und flanierenden Besucherinnen und Besuchern. Gelegen-
heiten an Stehcafé-Tischen, Probierständen das Ganze zu 
beobachten und in Skizzen festzuhalten, werden wir nutzen. 
Die Abschlussrunde findet im Landesmuseum statt.

Samstag, 25. Januar
10.00 - 13.00 Uhr

Stuttgart
Markthalle, Dorotheenstr. 4

Nadja Pidan

5,00 €

Anmeldung bis 20. Januar: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen

KUNST - LITERATUR - KULTUR - KREATIVES
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Aus voller Kehle für die Seele
Hier wird gesungen

Alle können mitmachen. Die, die sonst nie oder nur unter der 
Dusche singen. Die, die es oft und in Chören tun. Im Vorder-
grund steht der Spaß am gemeinsamen Singen, am Spirit, der 
dadurch entsteht, am Ausprobieren und Experimentieren, am 
Berührtsein. Gesungen wird ohne Noten, der Text wird auf die 
Leinwand projiziert. Patrick Bopp, als Memphis Mitglied in der 
A-Cappella-Comedy-Truppe „Die Füenf“, moderiert, moti-
viert, leitet und begleitet den Abend. Alles ist möglich: Gleich 
mitsingen, zuerst zuhören, die Hauptmelodie oder eine Ge-
genstimme wählen, scheitern, Höhenflüge erleben – und am 
Ende entspannt und heiter weiterziehen. Es wird gesungen, 
was sich singen lässt: Rock- und Popsongs, Jodler, Kirchen-, 
Volks- und Kinderlied, Rap und was Ihnen sonst noch einfällt. 
Jeder kann Vorschläge machen, die sofort umgesetzt werden. 
Etwa 2 x 45 Minuten mit Pause.

Sonntag, 6. Oktober 2019 
19.00 – 21.00 Uhr

Esslingen
Blarer-Gemeindehaus, Festsaal

Patrick Bopp

8,00 €/6,00 € (Erm.) | Abendkasse
6,00 € (VVK) ab 06.09. bei Provinzbuch Esslingen, 
Küferstr. 9. /Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.30 bis 18.30 Uhr, 
Sa. 9.30 bis 16 Uhr, Tel. 0711 35 27 38

Veranstalter: Kloster für die Stadt, Katholische und 
Evangelische Kirchengemeinden Esslingen in Koopera-
tion mit dem Evang. Bildungswerk Esslingen-Nürtingen
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Die Prinzessin der Kelche
Benefizlesung mit Pia Rosenberger, 
zu Gunsten der Kath. Familienpflege

Esslingen am Vorabend der Reformation. Während die Höfe 
armer Bauern Brandstiftern zum Opfer fallen, sucht die junge 
Leontine im Zwiespalt zwischen ihrer Sehergabe und ihrer 
adeligen Herkunft ihre Bestimmung. Nach einer Anschuldi-
gung wegen Hexerei flieht Leontine unter dem Schutz der 
ehemaligen württembergischen Herzogin Sabina nach Urach. 
Doch auch dort ist sie nicht sicher …

Dienstag, 5. November 2019
19.00 - 20.30 Uhr

Wernau
Buchdienst Wernau, Antoniusstraße 3

Pia Rosenberger, Autorin, Journalistin, Museumspäda-
gogin und Stadtführerin.

7,00 €(VVK)/ 8,50 € Abendkasse

Anmeldung und Vorverkauf: 
Buchdienst Wernau, Antoniusstr. 3, 
Tel. 0 71 53 - 30 01 164, buchdienst@bdkj.info,
Dekanatsgeschäftsstelle: 
Untere Beutau 8 - 10, Esslingen, Tel.: 07 11 – 79 41 87 0, 
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de

Veranstalter: Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, 
Buchdienst Wernau
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Friedrich Hölderlin in Tübingen: 
„Lebenszeit zwischen Kerkermauern 
und Höhenflügen“

Zum 249.Geburtstag des großen Hymnendichters

Deutschlands größter Hymnendichter verbrachte in Tübin-
gen mehr als die Hälfte seines Lebens. Erst studierte er dort 
zusammen mit Hegel und Schelling Theologie im Tübinger 
Stift. Jahre später kommt er als einer der ersten Patienten in 
die Autenrieth´sche Klinik für geistig Verwirrte. Als unheilbar 
entlassen, nimmt ihn der Schreinermeister Zimmer in sein 
Haus am Neckar auf, dem heute berühmten „Hölderlinturm“. 
Hundert Jahre später wird er als größter deutscher Lyriker 
entdeckt. Wir gehen Hölderlins Leben in Tübingen nach, 
lesen aus seinen Briefen und Gedichten, besuchen den 
Tübinger Stadtfriedhof und lernen das Tübinger Stift, „die 
Kaderschmiede“ der schwäbischen Geistesgrößen, von innen 
kennen.

Sonntag, 17. November
13.30 - 16.30 Uhr

Tübingen
Treffpunkt: Touristen-Infozentrum an der 
Eberhardsbrücke, An der Neckarbrücke 1, 
Endpunkt: Alter Friedhof Tübingen, Gmelinstraße
Dauer ca. 3 Stunden

Bernd Möbs, Stadtführer

15,00 €

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen
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LiteraTour 2019
Neuerscheinungen deutschsprachiger 
Autorinnen und Autoren 

Eine Fülle von Buchtiteln bekannter wie neuer und junger 
Autoren war auf der diesjährigen Frankfurter Buchmesse zu 
durchstöbern. Was verbirgt sich für wen dahinter? Welche The-
men tauchen auf, welche verschwinden? Und was lohnt sich zu 
lesen? Die teils nacherzählende, teils rezitierende, teils kritisch 
kommentierende Darbietung aus aktuellen Neuerscheinungen 
ist informativ und unterhaltend zugleich. Auch die Frage lohnt 
sich: Wie geht es in der Literatur weiter? Der Abend schlägt 
einen Pfad durch die Vielfalt literarischer Neuheiten. Und am 
Ende wissen Sie vielleicht, was Sie lesen möchten und was Sie 
jemandem gern schenken würden. Die vorgestellten Bücher 
können am selben Abend gekauft und (aus begrenztem Vorrat) 
mitgenommen werden.

Montag, 2. Dezember 2019
19.30 Uhr

Wernau
Buchhandlung Buchdienst Wernau, Antoniusstr. 3

Dr. Michael Krämer, Literaturwissenschaftler, Theologe

3,00 €

Eine Anmeldung ist zwar nicht erforderlich, jedoch eine 
Platzreservierung zu empfehlen unter: keb Esslingen Tel. 
0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: 
keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen 
zusammen mit Buchdienst Wernau
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Dolce Vita für Gaumen und Seele
Rom entdecken, mit Wolfgang Metz

„Nicht das Vielwissen sättigt die Seele, sondern das innere 
Schauen und Verkosten der Dinge“ - ganz im Sinne dieses 
ignatianischen Ansatzes lädt Wolfgang Metz dazu ein, Rom 
zu entdecken. In seinem Buch „Rom – auf geistlichen Wegen 
durch die ewige Stadt“ führt er als Romliebhaber und ausge-
bildeter Exerzitienbegleiter zu Orten der Stille und der Besin-
nung mitten in dieser wunderbaren Stadt. Lassen Sie sich an 
diesem Abend an verschiedene römische Orte entführen und 
seien Sie gespannt, was diese Orte an Geschichten, Kunst, 
Eindrücken, Lyrik, Leben und Glauben für Sie bereithalten. 
Alle Wege führen nach Rom - dieses Buch und dieser Abend 
begleitet Sie auf geistlichen Wegen durch diese wunderbare 
Stadt. Dazu reichen wir Gaumenfreuden aus Italien. Neben der 
Auszeit für die Seele verwöhnen wir Sie mit kleinen aber feinen 
Köstlichkeiten von der Fattoria La Vialla, einem biologisch-dy-
namischen Landgut in der Toskana. Wer sich und seinem 
Gaumen diesen kulinarischen Italienabend gönnen will, sollte 
sich gleich eine der auf 30 begrenzten Eintrittskarten sichern.

Freitag, 13. Dezember 2019
19.30 Uhr

Wernau
Buchdienst Wernau, Antoniusstr. 3

Wolfgang Metz, Buchautor, Geistlicher Referent beim 
Bischöflichen Jugendamt und Rom-Kenner, lebt als ka-
tholischer Priester in einer Vita communis in Sindelfingen

8,00 € | Reservierung nur bei den Veranstaltern

Buchdienst Wernau: Tel. 0 71 53 - 30 01 164,  
buchdienst@bdkj.info 
Keb Esslingen: Tel. 07 11 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen zusammen mit Buchdienst Wernau

37



BILDUNGSREISEN

Klang und Raum
Orgelreise nach Eichstätt, Ingolstadt, Beilngries 
und Kloster Plankstetten

Herzliche Einladung zu einer besonderen Bildungsreise entlang 
den Ufern der Altmühl und Donau, die uns zu bedeutenden 
Orgeln in Eichstätt und Umgebung führt. Acht Kirchen mit 
sehens- und hörenswerten Orgeltypen aus verschiedenen Jahr-
hunderten lernen Sie dabei kennen. Von der kleinen Truhenor-
gel über originale Barockinstrumente bis zur symphonischen 
Konzertorgel ist alles enthalten. Neben technischen Details 
erfahren Sie etwas über die Spielweise und das Klangbild der 
Orgeln. Im Mittelpunkt stehen jedoch die Klänge der Königin 
der Instrumente. Der Organist Hans Martin Kröner wird passend 
zu den jeweiligen Instrumenten Werke aus unterschiedlichen 
Jahrhunderten präsentieren. Es bleibt dabei genügend Zeit, die 
Orgeln aus der Nähe zu betrachten. Ergänzend werden wir die 
Kirchen und die darin enthaltenen Kunstwerke unter der Leitung 
von Emanuel Gebauer entdecken. 
Unser Reisekonzept richtet sich bewusst an alle, die Freude an 
der Orgelmusik und Interesse an Kirchenbau und Kirchenarchi-
tektur haben. Man muss kein Orgelexperte sein.

Mittwoch, 23. Oktober bis 
Sonntag, 27. Oktober

Hans Martin Kröner, Organist, Chorleiter
Christine Scholder, Dipl.-Pädagogin, Bildungsreferentin
Dr. Emanuel Gebauer, Kunsthistoriker

480.00 € pro Person
Beinhaltet Unterkunft mit Frühstück, Reiseleitung, Führun-
gen, und alle Transferfahrten im Rahmen des Programms. 
Die Mahlzeiten sind nicht im Reisepreis enthalten.

Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen e.V. 
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de
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Vorschau:
Urban-Sketching-Treffen: Berlin-Berlin
Begegnungswochenende unter künstlerischer Anleitung

Ein Bleistift oder Kugelschreiber, ein Briefumschlag oder die 
Papierserviette. Das reicht schon fast. Nun noch einen öffent-
lichen Ort, drinnen oder draußen, und ein Treffen: Urban Sket-
cher treffen sich zu Zeichenfesten bzw. Sketchcrawls, um gegen 
alle Echtzeithektik und digitale Bilderflut Zeit und Augenblick 
zu verlangsamen, bildnerisch festzuhalten. 

Im offenen Gruppennetzwerk der Urban Sketchers (Usk) im 
Raum Esslingen ist die Idee entstanden, sich mit Berliner 
Usk-Gruppen in der Bundeshauptstadt zu treffen. Bei gemein-
samen Sketchcrawls wollen wir die Stadtkulturen in ihren 
dynamischen Gegensätzen von Ost und West, Alt und Neu, 
Arm und Reich, Politisch hoch bedeutend und dörflich örtlich 
lebenswichtig beobachten, zeichnen und dabei voneinander 
abzugucken. Das Programm des Begegnungswochenende 
findet teils in Innenräumen, teils draußen statt und wechselt 
zwischen ausreichend individuellem Freiraum und gemeinsa-
men Zeiten der gegenseitigen Präsentation der Arbeiten, wie 
es bei den Sketchcralls in Esslingen praktiziert wird. In Berlin 
erwarten uns professionelles Usk-Personal und der Austausch 
mit Berliner UsK-Gruppen. Fordern Sie unsere ausführlichen 
Veranstaltungsinfos an!

Freitag, 19. Juni , 21.00 Uhr bis
Sonntag, 21. Juni 2020, ca. 20.00Uhr (Rückkehr Esslingen)

180,00 € zzgl. Anreise | Im Teilnahmebeitrag enthalten 
sind 2 Übernachtungen(Hotel Express by Holiday Inn City 
Centre) mit Frühstück und Eintritte (Reichstagsgebäude /
Bundestag/Museen, die im Programm enthalten sind). 

Die Anreise erfolgt entweder individuell oder durch 
verbindliche Anmeldung bei unserer DB-Bahnreise-
Gruppenbuchung.

Detailinformationen zum Programm ab 01. März 2020
Anmeldung bis 10. Mai 2020 : keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de
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ESSLINGEN 
IM WANDEL 
DER ZEIT
UNSERE GESCHICHTE 
ZUM GREIFEN NAH
www.museen-esslingen.de

PHILOSOPHIE - THEOLOGIE - ETHIK

Mönche auf dem Berg Athos
Seit weit über tausend Jahren leben in großer Abgeschieden-
heit orthodoxe Mönche auf der Halbinsel Athos. Der Zugang 
zur sog. „Mönchsrepublik Athos“ wird sehr restriktiv gehand-
habt. Der Referent Alfred Remmele aus Heidenheim hatte 
die Gelegenheit, einige Tage auf dem Athos zu verbringen. In 
einem Diavortrag erhalten Sie einen Einblick in die orthodoxe 
Welt des dortigen Mönchtums.

Donnerstag  24. Oktober
19:00 Uhr	

Weilheim
Katholisches  Gemeindehaus, Friedhofsstraße 7

Alfred Remmele, Heidenheim

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim
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Dominikaner-Akademie:
Heinrich Suso in Esslingen? Zugänge zur 
Mystik in Film, Bild, Schriften und Musik

Die Wiederentdeckung der Malereien in der Kirche St. Paul in 
Esslingen ist der Anlass, sich intensiver mit den Schriften des 
seligen Dominikaners zu befassen. Heinrich Seuse (auch lati-
nisiert: Suso) war Schüler, Freund und Verteidiger von Meister 
Eckhard und hat möglicherweise in Esslingen Spuren hinterlas-
sen. Wir laden deshalb ein zu einer meditativen und faktischen 
Annäherung an diesen Mystiker und seine Autobiografie. Wir 
fragen sowohl nach der Bedeutung für das Esslinger Dominika-
nerkloster des Spätmittelalters, als auch für uns heute.

Der Tag beginnt mit der Filmvorführung „Das Leben und Werk 
des Dichters und Mystikers Heinrich Seuse“ von Ruth Nagel 
und Michael Stoll. Danach schließt sich eine Darbietung mit 
Gespräch über die Mystik Heinrich Seuses und dessen Leben 
an. Wir hören Texte des seligen Suso, musikalisch vorgetragen 
von Michael Stoll. Nach einer Mittagspause gehen wir auf einen 
möglichen Zusammenhang zwischen den Wandmalereien im 
Münster St. Paul, Heinrich Seuses Schriften und dem Motiv des 
„Dominikaner-Stammbaums“ ein.

Samstag, 9. November 2019, 
10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 - 15 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8 – 10

Michael Stoll, Dr. Emanuel Gebauer

10,00 €

Anmeldung bis 31. Oktober: keb Esslingen, 
Tel. 0711 / 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: 
keb Kath. Erwachsenenbildung Landkreis Esslingen
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Wann fängt Missbrauch an? 
Ein Gesprächsabend mit Doris Reisinger

Mit ihren Büchern „Nicht mehr ich“ und „Spiritueller Miss-
brauch in der katholischen Kirche” hat die studierte Theologin 
und Philosophin Doris Reisinger als persönlich Betroffene 
Mutiges gesagt, längst Überfälliges dargelegt und vielen an-
deren Betroffenen eine Tür geöffnet. Manipulative Seelsorge 
(auch verbunden mit körperlicher sexualisierter Gewalt) ist 
real in der katholischen Kirche und kann nicht mehr ignoriert 
werden. Im Erzählen des selbst Erlebten, im Austausch und 
gemeinsamen Nachdenken, will sie um ein neues Bewusst-
sein für dieses Phänomen des geistlichen Missbrauchs 
werben. Dabei ist ihr wichtig genau hinzuschauen: Wann fängt 
Missbrauch eigentlich an?

Im Anschluss an den Gesprächsabend gibt es bei einem Um-
trunk die Möglichkeit zum persönlichen Austausch, auch mit 
der Autorin Doris Reisinger (Wagner).

Dienstag, 19. November
19.00 Uhr 

Ostfildern-Parksiedlung
Kath. Gemeindehaus St. Dominikus, Königsberger Str. 2

Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Über eine Spende zur Deckung 
der Unkosten freuen wir uns.

Veranstalter: Aktionsgruppe Maria 2.0 der Kath. Gesamt-
kirchengemeinde Ostfildern zusammen mit der keb 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen e.V.
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„Kickt die Kirche aus dem Koma“
Vortrag mit Buchvorstellung und Möglichkeit 
zum Gespräch 

Die katholische Kirche präsentiert sich in Europa nicht gerade 
als das blühende Leben. Immer öfter wenden sich viele Men-
schen von der katholischen Kirche ab, immer mehr verliert 
unsere Kirche in der Gesellschaft ihre einstige Bedeutung. 
Der Reformstau in der katholischen Kirche darf nicht weiter 
auf die lange Bank geschoben werden. Ein „Weiter so!“ fährt 
unsere Kirche verantwortungslos immer näher an die Wand 
und verlebendigt sie auf keinen Fall. Vielmehr manövrieren so 
die Verantwortlichen die Kirche noch tiefer in ihr jetzt schon 
Sorgen bereitendes Koma. 

Die Theologin und Buchautorin Jacqueline Straub, die mit 
ihrem Berufswunsch „Priesterin“ immer wieder aneckte, will 
die „Kirche aus dem Koma kicken“.  Sie möchte Christin in 
einer lebendigen Kirche sein und pocht darauf, dass sich 
unsere Kirche entsprechend reformiert und verändert. Denn 
nur so kann die Kirche junge Menschen ansprechen, nur so 
wird die Kirche auch attraktiv und interessant für Frauen und 
Männer, nur so kann die kommende Generation die Botschaft 
des Jesus von Nazareth weitergeben. Nur so hat Kirche im 21. 
Jahrhundert Zukunft und gewinnt auch wieder an Bedeu-
tung. Herzliche Einladung zu einem spannenden Abend!

Freitag, 14. Februar
19.30 Uhr

Kirchheim unter Teck
Kath. Gemeindehaus St. Ulrich, Lindachallee 8

Jacqueline Straub

Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Über eine Spende zur Deckung 
der Unkosten freuen wir uns.

Veranstalter: Kath. Gesamtkirchengemeinde Kirchheim 
/Teck zusammen mit der keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen e.V.
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Spirituelle Kirchenführung 
St. Augustinus Zollberg - Tag des Offenen Denkmals 2019

Etwas wirklich Neues, architektonisch und theologisch, hat 
Wilfried Beck-Erlang Mitte des vergangenen Jahrhunderts 
mit seinem Entwurf geschaffen. Kirchenbau und Fenster 
sind auch 60 Jahre nach ihrer Einweihung noch immer eine 
Entdeckung. Eine Führung, die einlädt tiefer zu schauen und 
zu entdecken.

Eine Veranstaltung im Rahmen von 60 Jahre St. Augustinus, 
Esslingen-Zollberg und Tag des Offenen Denkmals 2019.

Sonntag, 8. September 
16.30 - 17.30 Uhr 

Esslingen-Zollberg 
Kirche St. Augustinus, Waldheimstraße 10, 
Haupteingang unterm Turm. 

Dr. Emanuel Gebauer, Kunsthistoriker 
und Religionspädagoge

Eintritt frei 

Veranstalter: Kloster für die Stadt, Katholische und 
Evangelische Kirchengemeinden Esslingen
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Stunde der Stille
Kloster für die Stadt

Eine offene Möglichkeit, in christlicher Tradition zu meditie-
ren, mit den Elementen Körperübung, Sitzen in der Stille, 
Gehen, Textimpuls.

Montags, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Außer an Feiertagen und in den Ferien. 

Esslingen
Franziskanerkirche/Sakristei, Franziskanergasse 4

Cornelia Reusch, Pfarrerin und Meditationslehrerin
(Tel.  0157 720 250 79)
Eintritt frei

Veranstalter: Kloster für die Stadt, Katholische und 
Evangelische Kirchengemeinden Esslingen

GLAUBE - SPIRITUALITÄT - MEDITATION

Meditatives Tanzen
„Beim Tanzen gibt es keine Fehler, nur Variationen.“ Flavio Alborino

In ruhiger Atmosphäre werden vorwiegend einfache Kreistän-
ze zu Folklore, klassischer und geistlicher Musik getanzt. Die 
Teilnehmer/innen können sich hierbei innerlich sammeln, neu 
ausrichten und für den Alltag Kraft schöpfen. Auch spontane 
Teilnahme ist erwünscht.

Mittwochs, 20.00 - 21.30 Uhr 
18.09. | 02.10. | 09.10. | 16.10. | 06.11. | 27.11. | 18.12. | 
15.01. | 29.01. | 19.02. | 11.03.

Esslingen
Im September und Oktober noch in der Franziskanerkir-
che, Franziskanergasse 4. Ab November im CVJM-Luther-
bau, kleiner Saal, 1. OG, Kiesstr. 3-5. 

Information und Leitung: Rita Peschke
rita@fam-peschke.de | Tel. 0711 38 82 69
Ohne Anmeldung

5,00 €/je Abend/Erw.| Betrag zu den Abenden mitbringen

Veranstalter: Kloster für die Stadt, Katholische und 
Evangelische Kirchengemeinden Esslingen
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Straßenexerzitien 
Mit Pater Christian Herwartz SJ
Im Rahmen des 25-jährigen Jubiläums 
des Vinzenztreff Esslingen

Auf der Straße unterwegs sein ohne Gepäck, dafür mit viel un-
verplanter Zeit. Ohne bestimmtes Ziel losgehen, offen sein für 
Unerwartetes, „wahr“-nehmen, was in mir und um mich herum 
ist. Eine solche Übung – Exerzitien sind geistliche Übungen – 
kann Auszeit, Erneuerung, Begegnung mit sich und Gott und 
der Welt zugleich sein. Der Jesuit und Arbeiterpriester Christian 
Herwartz, ein „Gründervater“ der Straßenexerzitien, hat damit 
in Berlin-Kreuzberg Ende der 1990er Jahre begonnen. Heute 
gehen in vielen Städten Menschen auf die Straße, um ihrer 
inneren Sehnsucht zu folgen und dabei die Stimme Gottes zu 
entdecken (www.strassenexerzitien.de). 
Der Tag beginnt mit einer Einführung in der Gruppe. Dann ist 
jede/r Teilnehmer/in für einige Stunden allein in den Straßen 
der Stadt unterwegs. Ein Treffen mit einem Austausch über die 
eigenen Wege, das Suchen, Stehenbleiben, die Begegnungen 
und Entdeckungen bildet den Abschluss des Tages.

Samstag, 28. September
9.00 – 16.00 Uhr

Esslingen
Treffpunkt: Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10

Christian Herwartz SJ und Team

Die Teilnahme ist kostenlos.

Information und Anmeldung: 
Pfarramt St. Paul, 0711-3969190, stefan.moehler@drs.de

Veranstalter: Kloster für die Stadt, Katholische und 
Evangelische Kirchengemeinden Esslingen 

GLAUBE - SPIRITUALITÄT - MEDITATION
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BASICS 
Ein Abend zu grundlegenden Themen 
des christlichen Glaubens

Berührungspunkte mit Religion suchen? Über Glauben spre-
chen? Religiöse Erfahrungen machen? Über Gott nachdenken? 
Genau darum wird es gehen. Dieser Abend bietet BASICS, 
Grundlagen des Christlichen. Dazu gehört natürlich die Frage 
nach Jesus v. Nazareth und dem Gott, den er verkündet, eben-
so aber die Frage nach meinem Glauben und wie ich ihn im 
Alltag leben kann.

Donnerstag  21. November
19.00  Uhr

Weilheim
Katholisches  Gemeindehaus, Friedhofsstraße 7

Reinhold Walter, Pastoralreferent

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim
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„...ich war krank und ihr habt mich besucht.“                                                                        
(Mt 28,40)

Klinikseelsorge als Sorge für Patient/innen, Angehörige, Klinik-
personal im Krankenhaus, Klinikbesuchsdienst als Dienst der 
Gemeinde an den Kranken. Kirchliche Klinikseelsorge heute 
bedeutet, der Kirche an anderen – nicht unbedingt kirchlich 
geprägten -  Orten, den „Andersorten“ ein  Gesicht geben. 
In diesen „Andersorten“ ticken selbst die Uhren anders, der 
Tagesablauf ist anders als normal, der Mensch wird vom akti-
ven Mitglied der Gesellschaft zum passiven, zum Gegenstand, 
zum Objekt der medizinischen und pflegerischen Versorgung. 
Wir fühlen uns angezogen und abgestoßen von diesen Orten. 
Keiner geht freiwillig ins Krankenhaus…und doch waren die 
meisten von uns schon einmal dort, wenn auch vielleicht nur 
als Besucher/in… Vielleicht könnte man sagen:  das Kran-
kenhaus, die Klinik ist ein besonderer Ort der Begegnung. 
Sozusagen „heiliger Boden“ – ein Ort, an dem Klinikseelsorge 
und gemeindlicher Klinikbesuchsdienst versuchen, die Liebe 
und Zuwendung Gottes sichtbar werden zu lassen. Pastoralre-
ferentin und Klinikseelsorgerin Sabina Brandenstein wird uns 
an diesem Abend aus ihrem Alltag als Klinikseelsorgerin in den 
MEDIUS Kliniken Kirchheim und Nürtingen berichten und uns 
mit hineinnehmen in diese „Andersorte“.

Donnerstag  5. Dezember 2019
19.00  Uhr

Weilheim
Katholisches  Gemeindehaus, Friedhofsstraße 7,  

Sabine Brandenstein, Pastoralreferentin Kirchheim

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim
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Klang, Raum, Stille 
Johann Sebastian Bach und seine Musik

An diesem Tag steht das meditative Erleben ausgewählter 
Werke von Johann Sebastian Bach im Mittelpunkt. Neben 
einem musiktheoretischen Teil zu Bach und seiner Wirkungs-
zeit, verbunden mit Anekdoten und Geschichten, beschäftigen 
wir uns mit der Musik selbst. Mit Singen und bewusstem Hören 
erfassen wir die große Bandbreite seines musikalischen Schaf-
fens. Dazu gehört auch die Orgel als Königin der Instrumente, 
die ein besonderes Klangerlebnis im Kirchenraum bietet, 
gespielt von Hans Martin Kröner, Organist und Chorleiter. Der 
Tag lädt ein, sich in der Musik zu finden, Stille zu erfahren und 
in der Gemeinschaft selbst schöne Klänge zu erzeugen.

Samstag, 22. Februar 2020
10.00 – 17.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57, 

Hans Martin Kröner, Organist und Chorleiter
Christine Scholder, Diplom-Pädagogin, Chorleiterin

35,00 € gesamt (30,00 Kurs | 5,00 € Kaffee)

Anmeldung bis 11. Februar: keb Esslingen
Tel.: 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V.

GLAUBE - SPIRITUALITÄT - MEDITATION
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SpazierWanderung für Trauernde
Wir laden Sie ein, sich gemeinsam mit anderen auf den Weg 
zu machen und für eine Zeit den Alltag zu verlassen. Erste 
Schritte wagen nach dem Verlust, herausgehen und Kontakt 
suchen. Sie können den Weg in aller Stille gehen oder auch 
mit anderen ins Gespräch kommen, den eigenen Gedanken 
nachhängen und Natur erleben.

11. September | 12.10. | 6.11. | 14.12. |  jeweils 12.00 Uhr | 
Dauer ca. 2,5 Std.

Beuren, Parkplatz Freilichtmuseum

Trauerbegleiterteam AG Hospiz Nürtingen	

Veranstalter und Kontakt:
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen
AG Hospiz Nürtingen, Hechinger Str. 12,
72622 Nürtingen, Tel. 07022 - 93 277-30 
info@ag-hospiz-nuertingen.de

„Café Regenbogen“
Trauercafé im Bürgertreff Nürtingen

Das Trauercafé bietet trauernden Menschen die Möglichkeit 
der Begegnung mit anderen Betroffenen. Im Austausch und 
Gespräch kann sich gegenseitiges Verständnis entwickeln und 
Unterstützung in einer schwierigen Zeit bieten. Es handelt 
sich um eine offene Gruppe. 

21. September | 16.11.
jeweils samstags, 15.00 – 17.00 Uhr

Nürtingen, Café Regenbogen, Marktstraße 7

Trauerbegleiter-Team AG Hospiz	

Veranstalter und Informationen: Arbeitsgemeinschaft 
Hospiz, Hechinger Strasse 12, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 93 277-30 | info@ag-hospiz-nuertingen.de
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Trauercafé T im Eckpunkt Kirchheim
Im Café T kommen Trauernde mit Menschen, die in einer ähn-
lichen Situation sind, ins Gespräch. Gemeinsam tauschen sie 
sich über einen Impuls zum Trauerweg aus. Einzelgespräche 
und auch die Vermittlung von Einzelbegleitung sind möglich.

13. September
jeweils mittwochs  15.00 - 17.00 Uhr

Kirchheim 
Café T im Eckpunkt, Hindenburgstraße 4, 

Informationen und Kontakt:
Sandra Beck, 0 70 21 - 9 20 92 27
Gabi Goebel, Tel. 0 70 23 - 63 74

Veranstalter:
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Kirchheim/Teck

„Café für Trauernde“ in Ostfildern Ruit
So individuell jede/r Trauernde den eigenen Trauerprozess 
durchmacht, gibt es doch auch Verbindendes und Gemein-
sames auf dem Trauerweg, das wir aufzeigen wollen. Dazu 
bereiten wir jeweils einen Impuls zum Nachdenken vor und 
bieten den Austausch in der Runde an. Ein Besuch des Trauer-
cafés ist jederzeit möglich und es besteht keine Verpflichtung, 
regelmäßig zu kommen. 

19. September
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr

Ostfildern 
Im Treffpunkt Ruit, Scharnhauser Str. 25

Veranstalter und Informationen: Hospizdienst 
Ostfildern, Christa Schlecht Tel. 07 11 - 3 41 53 36

Fo
to

: E
m

an
ue

l G
eb

au
er

51



LEBEN GESTALTEN

Trauercafé Lichtblick Wernau
„Geteiltes Leid ist halbes Leid“

Sie haben einen Menschen verloren, der Ihnen viel bedeutet 
hat? Im Trauercafé können Sie erzählen, wir hören Ihnen 
gerne zu. Mit der Zeit, auch im Gespräch mit anderen Trauern-
den, kann sich Ihre Trauer verändern, wir geben ihr und Ihnen 
Raum dafür.

12. September |  10.10. | 14.11. | 12.12.
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 17.30 -19.00 Uhr

Wernau, Seniorenzentrum St. Lukas, 
rechter Gruppenraum EG, Kirchheimer Str. 20

Team Trauercafé
2,00 € für Verzehr

Kontakt: Harald Haase Tel. 0 71 53 - 9 29 80 60

Veranstalter:
Ökumenischer Verein für Soziale Aufgaben Wernau e. V.

Wege durch die Trauer
Gesprächsgruppe für Trauernde Neuhausen

 „Man kann den Tod eines geliebten Menschen tief und innig 
beklagen und doch in Hoffnung und selbst Heiterkeit weiter-
leben“ (Theodor Fontane).  Was Menschen durchleben, die 
den Verlust eines Angehörigen betrauern, ist für Außenstehen-
de kaum nachvollziehbar. Während sie beim Tod und bei der 
Beerdigung oft noch viel Anteilnahme erfahren, erwartet man 
von ihnen nach ein paar Monaten, spätestens nach einem 
Jahr, dass sie wieder zur Tagesordnung übergehen. Aber 
Trauer will durchschritten sein und durchlebt werden. Die 
Trauergruppe ist ein Ort, wo man sich gegenseitig Mut macht, 
neue Schritte ins Leben zu gehen.

Termine: 16. September /14.10. / 18.11 / 16.12.2019
jeweils montags 19:30–21:00 Uhr

Neuhausen
Kath. Gemeindehaus, Klosterstraße 8

Informationen und Kontakt:
Petra Raditsch, 07 11 - 3 91 13 39/ 01 76 – 21 25 37 89
E-Mail beratung_pr@gmx.net

Veranstalter:
Caritasstiftung St. Petrus und Paulus Neuhausen
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Trauercafé MiT Wendlingen
Trauer ist der Weg, einen schweren Verlust zu verarbeiten. 
Bleiben Sie nicht allein! In einem Gespräch mit anderen Trau-
ernden, können Sie für sich selbst Wege finden, wie Sie auf den 
Verlust in Ihrem Leben antworten möchten. Dazu brauchen Sie 
Austausch, Zeit, Ruhe, Innehalten und Gespräche.

19. September | 17.10. | 21.11. | 12.12.
jeweils 14.30 - 16.30

Wendlingen
Treffpunkt MiT Stadtmitte Wendlingen, Raum 02/9

Informationen und Kontakt:
Heide Mayer, Tel. 0 70 24 - 34 72
Renate Matrohs, Tel. 0 70 22 - 21 07 84

Trauercafé Regenbogen Plochingen
Für Menschen auf dem Trauerweg

30. September | 21.10. | 25.11. | 16.12. | jeweils montags 
16:00–18:00 Uhr

Plochingen
Café Steiner am Fluss, Bruckenwasen

Informationen: Team Trauercafé
Claudia Jung |Tel. 07153 929996

Veranstalter: 
Trauerbegleitung Deizisau-Altbach, Plochingen sowie 
Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenar-
beit mit den jeweiligen Hospizgruppen
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Eutonie - Wohlspannung erleben
Eutonie ist eine (westliche) Methode für mehr 
Körperbewusstsein. Sie eignet sich durch ihre 
vielfältigen Arbeitsweisen zum Stressabbau. 
Sie löst Verspannungen, fördert die Beweglich-
keit und führt zu mehr Ausgeglichenheit in körperlicher und 
seelischer Hinsicht. Eutonie, das sind angeleitete Körperwahr-
nehmungen und Bewegungen im Sitzen, Stehen, Liegen oder 
Gehen. Die Übungen werden zum Teil mit Hilfe von Materia-
lien wie z.B. Bällen, Filz oder Bambus ausgeführt. Für jedes 
Lebensalter geeignet arbeitet die Eutonie an der Aufrichtung, 
gibt die Möglichkeit des Durchatmens, Faszien werden gelöst 
und so Spannungen im gesamten Körper reguliert. Bitte war-
me Socken und bequeme Kleidung mitbringen.

16. September | 30.09. | 14.10. | 21.10. | 04.11. | 18.11. | 
02.12. | 16.12. | 13.01. |20.01. | 10.02. | 02.03.
Jeweils montags 19.15 bis 20.45 Uhr, jeder Abend kann 
einzeln besucht werden!

Esslingen
Franziskanerkirche/Sakristei ( Franziskanergasse 4)

12,00 € je Abend | Betrag zu den Abenden mitbringen 

Eutonie intensiv 
Workshop

Ruhe und Wohlspannung finden. Dieses Gesundheitstraining 
ermöglicht Ihnen, durch seine einfache Anwendung im Alltag 
und im Beruf, Stress abzubauen und Ihre eigenen Ressourcen 
entlastend zu nutzen. Bitte mitbringen: warme, bequeme Ho-
senkleidung, Wollsocken, ein kleines Kissen.

Samstag, 23. November
9.30 - 12.30 Uhr 

Esslingen
Blarer-Gemeindehaus, Blarer-Zimmer, Eingang 
Franziskanerkirche

25,00 €. | Überweisung auf das Konto der Evang. Gesamt-
kirchengemeinde mit den Angaben: Kloster für die Stadt, 
Eutonie-Workshop, Name.

Information und Anmeldung: 
Chris Kunstmann-Lechner, Eutoniepädagogin BFP®, Musikerin
Tel. 0 7 11 - 31 89 55 | chris.kunstmann@gmx.de

Veranstalter: Kloster für die Stadt, Katholische und Evangeli-
sche Kirchengemeinden Esslingen 
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Wandern

Oberhalb der Stadt Esslingen am Neckar, in einer Höhe von 
469m, steht der 17 Meter hohe Katharinenlindenturm. Er liegt 
direkt am Esslinger Höhenweg und wurde 1957 durch den 
Schwäbischen Albverein erbaut. Von hier haben Sie einen 
fantastischen Panoramablick über das Neckartal bis hin zur 
Schwäbischen Alb und er ist ein perfekter Ausgangspunkt für 
eine Wanderung durch den Wald, die immer wieder schöne 
Ausblicke garantiert. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
gemeinsam einzukehren.

Freitag, 27. September
16.00 Uhr

Schurwald nördlich oberhalb von Esslingen
Treffpunkt: Parkplatz Esslingen-Rüdern 250m entfernt 
von der Katharinenlinde/Mindesteilnehmerzahl: 8

Anmeldung bis 13. September: Evang. Bildungswerk
Tel. 0 70 22 - 90 57 60 | info@ebiwes.de

Radeln

Diesmal heißt es „neue Wege RADELN“ (mit dem Tourenrad). 
Die gemeinsame Runde geht ab Esslingen-Jägerhaus, Römer-
straße über die Schurwaldhöhen mit wunderbaren Panora-
mablicken auf Alb dort und Remstal hier. Hier und da kreuzen 
ein paar alte Sagen über den Schurwald unseren Weg. Dabei 
triebeln wir gelassen auf einer etwa gleich bleibenden Höhe von 
ca. 470 Höhenmetern. Nach ca. anderthalb Stunden kehren wir 
in Manolzweiler im „Hirschen“ ein. Danach kurze Abfahrt über 
Schnait ins Remstal, Einstieg in die S-Bahn (Fahrradmitnahme) 
und Rückfahrt nach Esslingen.

Freitag, 18. Oktober
15.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr	

Treffpunkt: Parkplatz Gastwirtschaft Jägerhaus, Römer-
straße, Esslingen-Jägerhaus

Anmeldung bis 14. Oktober: keb Esslingen
Tel.: 07 11 - 38 21 74  | info@keb-esslingen.de

Männer - neue Wege gehen
Ein neues Format für Männer entsanden aus der Kooperation 
der keb Kath. Erwachsenenbildung Landkreis Esslingen mit 
dem Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen und der 
Stadt Esslingen, Referat für Chancengleichheit.
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Einladung zum Esslinger Männertreff
„Lebensträume“, „Endlichkeit und Abschied nehmen“, „NEIN 
sagen können“, „mit meinen Gefühlen umgehen“, „endlich 
ausmisten“, so einige Beispiele bisheriger Themen beim 
Männertreff.  In einem offenen und vertraulichen Rahmen be-
gegnen wir uns dabei selber und anderen, ganz unterschiedli-
chen Männern. Wie geht es uns als Mann in unserer aktuellen 
Lebenssituation und wie den anderen, welche Erfahrungen 
sammeln wir dabei? Der Treff findet einmal im Monat statt.

Dienstag, 17. September 2019
15.10. | 12.11. | 10.12. | 21.01.| 18.02.| jeweils 20.00 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Franziskus- und Klara-Zimmer, 
Untere Beutau 8-10

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

Die Frauen der Bundespräsidenten
Frauenfrühstück für Leib und Seele in Esslingen St. Paul

Nehmen Sie sich Zeit das liebevoll zusammengestellte 
Frühstücksbuffet zu genießen sowie für Begegnungen und 
Gespräche in froher Runde. Daran schließt ein Vortrag mit 
Frau Dr. Karin de la Roi-Frey über die Frauen der Bundesprä-
sidenten an. In der Verfassung sind sie nicht vorgesehen. Sie 
tragen keinen offiziellen Titel und bekommen für ihre Arbeit 
keinen Lohn. Trotzdem sind die First Ladies der Bundesrepublik 
ein wichtiger Teil der Politik. Ein Rückblick auf das private und 
politische Leben der Frauen an der Seite des Bundespräsiden-
ten gewährt Einblick in das anspruchsvolle, nicht immer leichte 
Leben von Elly Heuss-Knapp bis hin zu Elke Büdenbender.

Samstag, 12. Oktober 2019
9.00 - 11.30 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10

Dr. Karin de la Roi-Frey, Historikerin

8,00 €

Anmeldung bis Donnerstag. 2. Oktober: keb - Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen zusammen mit Kath. Gesamtkirchenge-
meinde Esslingen
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Der Duft von Lavendel - Der Weg der Achtsamkeit
Ökumenisches Frauenfrühstück Altbach

Unsere Zeit fordert uns heraus, oft sind wir im Hamsterrad des 
Alltags unterwegs, manch schwere Wegstrecke belastet uns, 
neue Aufgaben beflügeln uns. Wie kann es uns gelingen all das 
zu meistern, ohne dabei auf der Strecke zu bleiben. Ein sehr 
persönliches Programm mit autobiografischen Elementen und 
praktischen Übungen. Ein Morgen für alle Sinne.

Donnerstag, 24. Oktober 2019
8:45 – 11:00 Uhr

Altbach
Martin-Luther-Saal der Evang. Christuskirche, 
Weinbergstraße 24

Bianca Maria Uhl, Theaterpädagogin 

7,00 €

Anmeldung bis 22. Oktober bei  
Ursula Reichert, Tel.: 0 71 53 – 71 07 6

Veranstalter: Evang. und Kath. Kirchengemeinden Altbach

Starke Frauen in Werk und Leben
Die deutsch-jüdische  Lyrikerin Mascha Kaléko
Ökumenisches Frauenfrühstück Altbach

Ein Vormittag voller Poesie und Berührung mit dem Leben einer 
großen, freigeistigen, humorvollen, ja auch schmerzensreichen 
Künstlerin. Die Referentin Ilka Wimmer aus Wendlingen führt ein 
in das bewegte Leben und vielfältige Werk von Mascha Kaléko 
(1907-1975), dieser an-mut-igen und starken Frau.

Donnerstag, 6. Februar 2020
8.45 - 11.00 Uhr

Altbach 
Martin-Luther-Saal der Evang. Christuskirche,
Weinbergstraße 24

Ilka Wimmer, Märchenerzählerin, Theaterpädagogin

8.00 €

Anmeldung bis 3. Februar bei Ursula Reichert
Tel. 0 71 53 - 7 10 76

Veranstalter: Evang. und Kath. Kirchengemeinden Altbach
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„Welt der Farben – wie Farben wirken“
Frauenfrühstück in Plochingen

Farben wirken. Immer und überall. Bewusst und unbewusst. 
Sie wirken nach innen auf uns selbst und nach außen auf an-
dere Menschen. Die Farbberaterin Anke Reichel und die Heil-
praktikerin Carmen Pfefferle erläutern in diesem Vortrag,  wie 
die tägliche Farbwahl unser Potenzial in Schwingung bringt. 
Denn Farben prägen unser Erscheinungsbild nach außen 
und wirken sich gleichzeitig auf unser inneres Wohlbefinden 
aus. Alle Frauen sind herzlich eingeladen zu einem gemütlichen 
Frühstück in das katholische Gemeindezentrum von St. Konrad. 
Der Buchdienstes Wernau stellt einen Büchertisch auf.

Samstag, 16. November 
9.30 - bis 12.00 Uhr

Plochingen
Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57

Anke Reichel, Farbbereterin
Carmen Pfefferle, Heilpraktikerin

7,00 €

Anmeldung bis 10. November 2019: Kath. Pfarrbüro 
St Konrad (täglich 9 bis 11 Uhr) Tel.  0 71 53 - 82 51 20 |  
stkonrad.plochingen@senf-rap.de.
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Begleitung krebskranker Menschen
Einführungsabend

Sie haben einen Angehörigen oder Freund, der an Krebs 
erkrankt ist, und möchten ihn in dieser schwierigen Zeit beglei-
ten und unterstützen? Sie fragen sich, was auf Sie zukommen 
kann und wie eine sinnvolle Unterstützung aussieht? An die-
sem Abend erfahren Sie welche Besonderheiten und Probleme 
eine Krebserkrankung mit sich bringt;  welche Nebenwirkun-
gen und Einschränkungen einzelne Therapien (Chemothera-
pie, Strahlentherapie) haben;  welchen psychischen Belastun-
gen und Veränderungen alle Beteiligten ausgesetzt sind und 
wie Sie damit umgehen können; wie Sie der Sprachlosigkeit 
eine Stimme geben können; welche Alltagshilfen wirklich 
nützlich sind und welche „Hilfefallen“ Sie meiden sollten. Bitte 
mitbringen: Schreibutensilien

Freitag, 15. November 2019
18.00 - 20.00 Uhr

Susann Peggy Wittesch

18,00 € | Kurs Nr. 4305L

Vertiefungsabend

Anhand konkreter Beispiele und vor allem Ihrer Wünsche und 
Fragen sprechen wir über die schwierige Kommunikation mit 
Erkrankten, mit Familienmitgliedern und Ärzten. Beispiele 
besonderer psychischer Herausforderungen. Ernährungsbe-
sonderheiten - Unterstützungsangebote und Selbstfürsorge.

Es ist empfehlenswert für die Basisinformationen zu diesen 
Themen den Einführungsabend zu besuchen.

Fr., 29. November 2019
18.00 - 20.00 Uhr

Susann Peggy Wittesch

18,00 € | Kurs Nr. 4306L

Anmeldung unter Verweis auf Kurse Nr. 4305L und 4306L: Öku-
menische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de

Veranstalter: Keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen in Kooperation mit der ÖFBS Esslingen
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„Wenn sich eine Türe schließt im Leben, 
tut sich eine andere auf“
Krisen- und Schwellensituationen – Deine Chance!

In Zeiten des Umbruchs erleben viele von uns, dass trotz aller 
Schwierigkeiten auch Leichtigkeit und glücklicher Zufall mög-
lich sind. Für eine Scheidung, die Trennung von den Kindern, 
unerfüllte Familienwünsche und Abschiede wie Tod oder 
Wegzug gibt es Wandlungswege, und wir können gestärkt aus 
Krisen hervorgehen. Aber auch für den Wiedereinstieg in den 
Beruf oder die Aufnahme der Pflege unserer Angehörigen gibt 
es Auswege aus Zweifel und banger Unsicherheit. Trauen wir 
uns, innere und äußere Räume für uns aufzuschließen, um das 
Wagnis einer neuen Lebensbalance einzugehen? Die Schwellen 
frisch aufgestoßener Türen warten darauf, dass wir sie betreten 
und den ersten Schritt tun ins Unbekannte. Tun Sie mit einer 
Frage den ersten Schritt: „Stellen Sie sich vor, Sie haben es 
geschafft, die Krise liegt hinter Ihnen. Wie geht es Ihnen dann?“. 
Focusing ist eine Methode, die diesen Impuls schrittweise wei-
terführt, und Ihnen behutsam über die Schwelle verhilft. Der 
Abend macht Sie mit den sechs Focusing-Schritten vertraut.

Dienstag, 3. Dezember 2019
19.30 - 21.30 Uhr

Neuhausen a.d. Fildern
Kath. Gemeindehaus St. Petrus und Paulus, 
Klosterstraße 6

Friedgard Blob, Dipl.-Psychologin, Dipl.-Pädagogin, ist 
international zertifizierende Focusing Ausbilderin und 
Leiterin des Focusing Zentrums Tübingen

20,00 €

Anmeldung bis 26. November: keb Esslingen 
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen
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Ins Fließen kommen 
Craniosacrale Heilkraft kennenlernen
Workshop

Der Craniosacrale Rhythmus ist eine 
ordnende Kraft, die dem Atem- und Herzschlag übergeordnet 
ist. Er ist der erste Rhythmus, der in der embryologischen 
Entwicklung da ist und der letzte, der nach Eintritt des 
Todes geht. Dieser Rhythmus kann am gesamten Körper 
durch Eingestimmtsein mit den Händen erspürt werden und 
gibt Aufschluss über die Vitalität des Menschen. Durch die 
wahrnehmenden Berührungen der Hände helfen wir dem 
Craniosacralen Rhythmus sich frei zu entfalten, so dass die 
Lebenskräfte wieder fließen können. Die Craniosacrale Heil-
kraft erfahren viele als einen unmittelbaren Kontakt mit etwas 
Größerem, das mit Worten nicht erklärt werden kann. Tiefe 
Reorganisation und Regeneration kann geschehen. Dies wird 
heute auf der ganzen Welt therapeutisch genutzt.
Elemente: Einführung in die theoretischen Hintergründe, prak-
tische Übungen zu zweit, Stille, geschehen lassen, Entspan-
nung, Regeneration. Bei den Partnerübungen liegt eine Person 
in Kleidung auf einer Behandlungsliege und die andere sitzt, 
während sie behandelt. Es sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Hausschuhe, 
warme Socken, Decke und kleines Kissen.

Samstag, 11. Januar 2020 
10.00  - 15.00 Uhr

Esslingen, Blarer-Gemeindehaus, Lempp-Saal, Eingang 
Blarer-Platz

Katharina Bähner, Heilpraktikerin, Craniosacral-
Therapeutin und Lehrerin

50,00 € | Bitte überweisen Sie den Betrag mit der 
Anmeldung auf das Konto der Evangelischen Gesamtkir-
chengemeinde mit den Angaben: Kloster für die Stadt, 
Craniosacral-Workshop, Name

Information und Anmeldung: Tel. 0711 38 12 77 
pfarramt.esslingen.sued-city@elkw.de

Veranstalter: 
keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen 
in Kooperation mit dem „Kloster für die Stadt“

LEBEN GESTALTEN
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Ehe. Wir. Heiraten.
Ein Abend zur Ehevorbereitung

Mit Ihrem Ja-Wort bei der Hochzeit trauen Sie sich etwas 
Großes zu!  Wir möchten Sie auf diesen großen Tag vorberei-
ten. Gönnen Sie sich diesen Abend. Er wird eine willkommene 
Auszeit sein in Ihren Vorbereitungen. 
Wir laden Sie ein, sich Zeit zu nehmen und auf Ihre Lie-
besgeschichte zu schauen – wertzuschätzen, was ist – und 
Ausschau zu halten, was kommt. An dem Abend bekommen 
Sie auch Antworten und Anregungen rund um den Traugo-
ttesdienst. Begleitet wird der Abend von Ute Rieck, die seit 
über 10 Jahren den spannenden Weg der Ehe und Familie mit 
Ihrem Mann geht, und Pfarrer Alfred Kirsch, der als Priester 
regelmäßig Paare traut. 

Freitag, 27. September
17.00 – 21.30 Uhr

Neuhausen auf den Fildern
Kath. Gemeindehaus St. Petrus und Paulus, Klosterstr. 8

Alfred Kirsch, Katholischer Pfarrer; 
Ute Rieck, Beauftragte für Ehepastoral im Dekanat 
Esslingen-Nürtingen 

20 € je Paar/Kurs
 

Anmeldung bis 12. September: keb Esslingen
Tel. 0711 / 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Dekanatsbeauftrag-
te für Ehe- und Familienpastoral in Zusammenarbeit 
mit Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen
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Ernte. Dank. Zeit. 2019
Rund um das Erntedankfest gibt es zum zweiten Mal im Deka-
nat Esslingen-Nürtingen verschiedene Angebote für Paare. Die 
Jahreszeiten lassen sich gut auf die Zeiten einer Partnerschaft 
übertragen. Gerade im Herbst, wenn die Ernte eingefahren 
wird, kann man sich als Paar fragen, wie die eigene „Ernte“ 
dieses Jahr ausfällt: War es ein fruchtbares Jahr? Oder eher 
ein dürres Jahr? Wie in der Natur so kennen wir auch in 
Beziehungen gute, ertragreiche Phasen, in denen wir die Fülle 
spüren und überfließen vor Glück. Und wir kennen Zeiten der 
Dürre, in denen wir eine Leere spüren, das Gefühl haben, dass 
wir einander nichts mehr zu sagen haben. Die Veranstaltungs-
reihe „Ernte.Dank.Zeit.“ lädt Paare ein, innezuhalten und sich 
Zeit zu nehmen für die Liebe!

Kino für Paare
Film wird auf der Homepage vom Kommunalen Kino 
veröffentlicht.

Dienstag, 8. Oktober 2019
19.00 Uhr

Kommunales Kino, Esslingen, Maille 4-9 
Kartenreservierungen unter 0711 310595-10

Veranstalter: Kommunales Kino Esslingen e.V. in Koope-
ration mit der keb und der Ehe- und Familienpastoral 
im Dekanat Esslingen-Nürtingen.
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Ernte. Dank. Zeit.  - Das Miteinander feiern 
Segensgottesdienst für Paare

Der Auftakt der Reihe „Ernte.Dank.Zeit.“ findet in Grötzingen 
statt.  Paare sind am Samstag, 28. September 2019 zu einem 
Segensgottesdienst eingeladen. Beginn ist um 18.30 Uhr in 
der Katholischen Kirche Maria Hilf in Grötzingen. Eingeladen 
sind alle, die ihre Beziehung unter den Segen Gottes stellen 
möchten. Auch alle Paare, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
feiern, sind herzlich willkommen! An die Eucharistiefeier wird 
sich eine Paarsegnung anschließen. 

Samstag, 28. September 2019
18.30 Uhr

Aichtal-Grötzingen
Kath. Kirche Maria Hilfe der Christen, Schillerstraße 6

Volker Weber, Katholischer Pfarrer Seelsorgeeinheit 
Neckar-Aich | Ute Rieck, Beauftragte für Ehepastoral im 
Dekanat Esslingen-Nürtingen

Veranstalter: Dekanatsbeauftragte für Ehe- und Fa-
milienpastoral im Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen 
zusammen mit Kath. Erwachsenenbildung Landkreis 
Esslingen

Ernte. Dank. Zeit.  - Das Miteinander feiern 
Segensgottesdienst für Ehejubilare 

Alle Paare, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum feiern, sind am 
Sonntag, 6. Oktober 2019 zu einem Segensgottesdienst nach 
Esslingen eingeladen. Beginn ist um 19.00 Uhr im Münster 
St. Paul. Musikalisch wird der Gottesdienst gestaltet von 
Chorazon. An die Eucharistiefeier wird sich eine Paarsegnung 
anschließen. Eingeladen sind auch alle Paare, die ihre Bezie-
hung unter den Segen Gottes stellen möchten. 

Sonntag, 6. Oktober 2019
19.00 Uhr

Münster St. Paul, Marktplatz 8, Esslingen

Stefan Möhler, Katholischer Pfarrer Esslingen
Ute Rieck, Beauftragte für Ehepastoral im Dekanat 
Esslingen-Nürtingen

Veranstalter: Dekanatsbeauftragte für Ehe- und Fa-
milienpastoral im Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen 
zusammen mit Kath. Erwachsenenbildung Landkreis 
Esslingen
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Inspirierende Wanderung in die Weinberge 
Für Paare

Inspirierende Wanderung auf den Spuren der Möglichkeiten, 
sich zu lieben sich zu entzweien und wieder zu finden. Mit 
spirituellen Impulsen. Im Anschluss Einkehr bei Wein, Käse 
und Brot.

Freitag, 11. Oktober
16.00 – 19.00 Uhr 

Esslingen,
Treffpunkt: an der Frauenkirche

Gabriele Fischer, Cityseelsorgerin
Dr. Emanuel Gebauer, Bildungsreferent

25,00 € pro Paar

Anmeldung bis 4. Oktober: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: Cityseelsorge Esslingen zusammen mit 
keb Kath. Erwachsenenbildung Landkreis Esslingen 
und Evang. Bildungswerk

1 Topf – viele verschiedene Gerichte
Kochkurs für Paare

Clever kochen. Alles schneiden und dann alles nacheinander 
und miteinander in einem Topf zu leckeren Gerichten kochen 
oder im Ofen garen.

Donnerstag, 7. November 2019
18.30 – 22.00 Uhr

Uta Görlitz

40.00 € pro Paar | zzgl. Lebensmittelkosten: ca. 13,00 /
Person

Anmeldung und Informationen: Kurs Nr. 5121L
Ökumenische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Haus der Begegnung
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de 
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Nimm`s leicht - In drei Schritten 
zu mehr Gelassenheit 
Tage für Paare

Möchtet ihr euch Mal wieder als Paar etwas Gutes tun? 
Vielleicht hat der Alltag eure Liebe etwas verdeckt und wo 
es einmal leicht, sinnlich und verständnisvoll war, hat sich 
Distanz und ein eher meckernder, fordernder Unterton 
eingeschlichen... Wenn ihr euch wieder mehr Lebendigkeit, 
Gelassenheit und Leichtigkeit in eurer Partnerschaft wünscht, 
dann heißen wir euch herzlich willkommen! In drei Schritten 
wollen wir euch darin unterstützen, eure Beziehung lebendi-
ger, liebevoller und leichter zu gestalten, in der ihr beide sein 
dürft, genauso, wie ihr seid. 

Ihr erlebt in diesen Tagen, dass es anderen Paaren ähnlich 
geht. Das entlastet und zugleich bereichern wir uns auf diese 
Weise gegenseitig.

Das Seminarhaus LinksamBach in Kirchheim-Ötlingen ist ein 
wunderbar sinnlicher Ort für diese Tage.

Freitag, 18. Oktober, 18.00 Uhr - ca. 21.00 Uhr
Samstag, 19.10.2019, 10.00 Uhr - 17 Uhr

Kirchheim/ Teck – Ötlingen
Haus Links am Bach

Andreas Rieck, Coach im Bereich Resilienz und Kom-
munikation | Ute Rieck, Beauftragte für Ehepastoral im 
Dekanat Esslingen-Nürtingen

100,- €/ Paar (Kursgebühr) zzgl. € 25,- für Getränke, 
Imbiss, Mittagessen pro Person

Anmeldung bis zum 1. Oktober: keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Landkreis Ess-
lingen zusammen mit dem Ehe- und Familienpastoral 
im Dekanat Esslingen-Nürtingen
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„Trennung – und jetzt? 
Das Alte loslassen und Neues beginnen“ 
Wochenende für Alleinerziehende mit Kinderbetreuung

Sich Zeit nehmen und einen Blick auf die Phase der Trennung 
oder Scheidung werfen, um aus der Sicht von heute bewusst 
wahrzunehmen, was damals passiert ist. Es wird Raum geben, 
den eigenen Fragen nachzuspüren, aber auch Gelegenheit, 
Impulse für sich zu erhalten. 

Freitag, 15. November - 18.00 Uhr bis
Sonntag, 17. November - nach dem Mittagessen

Wernau
Kath. Jugend- und Tagungshaus 

Ingrid Winkler, Erzieherin, Erwachsenenbildnerin, 
Team Alleinerziehende, Göppingen
Mezler Johanna Rosner-Mezler, Diplompädagogin, 
Sozialpädagogin, Referentin im Fachbereich Frauen

90,00 € Erwachsene | 20,00 € pro Kind

Anmeldung und Informationen: 
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart
Fachbereich Ehe und Familie/Alleinerziehende, 
Johanna Rosner-Mezler, Tel: 0711 9791-1044 /-1040, 
E-Mail: ehe-familie@bo.drs.de (Sekr.)
https://kirche-und-gesellschaft.drs.de/paar-familie-al-
leinerziehende.html

Veranstalter: Bischöfliches Ordinariat Abteilung Kirche 
und Gesellschaft in Zusammenarbeit mit der Kath. 
Erwachsenenbildung
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Fußball, Filme und Fairplay
Fußball ist in vielen Familien – nicht nur, aber vor allem bei 
den Jungs  -  die schönste Nebensache der Welt.  Bei diesem 
Wochenende dürfen Väter mit ihren Kindern fußballerisch 
aktiv werden: In der Sporthalle wird gemeinsam gekickt, 
wobei der Spaß an der Sache mehr zählt als das Gewinnen. 
Filme sollen Gespräche über Fußball und seine Bedeutung für 
das Alltagsleben und die Gesellschaft anregen. Um „Fairplay“ 
geht es beim gemeinsamen Spiel, aber auch bei der Frage, 
wie gerecht es bei der Herstellung von Fußbällen und Sport-
bekleidung zugeht. Und Fußball hat auch seinen Platz, wenn 
wir am Sonntagmorgen zum Abschluss des Wochenendes im 
Mittelkreis des Spielfeldes gemeinsam Gottesdienst feiern. 
Ein Wochenende für kleine und große Fußballfans, die Spaß 
am Fußball nicht nur am Fernseher haben. Und als Trainings-
lager für Fairplay untereinander und in der Familie, gedacht 
für Väter und ihre Kinder im Alter von acht bis 12 Jahren. Auch 
Großväter mit Enkeln sind herzlich willkommen. 

Freitag, 24. Januar 2020, 17.00 Uhr bis 
Sonntag, 26.01.2020 13.00 Uhr

Ostfildern-Ruit, Landessportschule Ruit
Kirchheimer Str. 125  | 73760 Ostfildern

Tilman Kugler, Bildungsreferent
Christian Turrey

135,00 € Erw. | inkl. Unterkunft und Verpflegung
85,00 € Erstes Kind | 80,00€ je weiteres Kind 

Anmeldung unter:
Katholisches Bildungswerk Stuttgart e.V.
Königstraße 7,  Stuttgart, Tel.  0711 - 70 50 600
tilman.kugler@kbw-stuttgart.de

Veranstalter: keb Bildungswerke in der Region, DJK 
Diözesanverband Rottenburg-Stuttgart
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Ehe.Wir.Heiraten.
Ein Abend zur Ehevorbereitung 

Mit Ihrem Ja-Wort bei der Hochzeit trauen Sie sich etwas 
Großes zu! Wir möchten Sie auf diesen großen Tag vorberei-
ten. Gönnen Sie sich diesen Abend. Er wird eine willkommene 
Auszeit sein in Ihren Vorbereitungen. Wir laden Sie ein, sich 
Zeit zu nehmen und auf Ihre Liebesgeschichte zu schauen – 
wertzuschätzen, was ist – und Ausschau zu halten, was kommt. 
An dem Abend bekommen Sie auch Antworten und Anregun-
gen rund um den Traugottesdienst. Begleitet wird der Abend 
von Ute Rieck, die seit über 10 Jahren den spannenden Weg 
der Ehe und Familie mit Ihrem Mann geht, und Pfarrer Volker 
Weber, der als Priester regelmäßig Paare traut. 

Freitag, 7. Februar
17.00 – 21.30 Uhr

Aichtal - Grötzingen
Katholisches Gemeindehaus, Schillerstraße 4

Volker Weber, Katholischer Pfarrer, Neckartenzlingen
Ute Rieck, Beauftragte für Ehepastoral im Dekanat 
Esslingen-Nürtingen

25,00 € je Paar

Anmeldung bis 27. Januar: keb Esslingen, 
Tel.: 0711 382174, info@keb-esslingen.de

Veranstalter: Referat Ehe- und Familienpastoral im Deka-
nat Esslingen-Nürtingen in Zusammenarbeit mit der keb 
Kath. Erwachsenenbildung) im Landkreis Esslingen
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Zeit zu zweit 
Angebote für Paare rund 
um den Valentinstag

„Paare ins Bild bringen“
Esslingen, Marktplatz - Der Stand 
befindet sich bei der Stadtkirche. 
Ein persönlicher Segen für Paare am Rande des Esslinger Mark-
tes. Für ein paar Augenblicke innehalten im geschäftigen Alltag 
eines Samstagvormittags. 

Samstag, 8. Februar 2020
10.00 – 12.00 Uhr, 

Veranstalter: Keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen, Ehe- und Familienpastoral im Kath. 
Dekanat Esslingen-Nürtingen und  Ökum. Familienbil-
dungsstätte Esslingen

Segensgottesdienste für Paare
Freitag, 14. Februar
19.00 Uhr, ökum. Gottesdienst Nürtingen

Sonntag, 15. Februar
11.00 Uhr in St. Ulrich, Kirchheim 

Sonntag, 15. Februar
19.00 Uhr in St. Paul, Esslingen.

Kinoabend für Paare 
Weitere Informationen zu den Angeboten finden Sie unter der 
Rubrik Paare auf: www.kirche.es

Freitag, 14. Februar
19.00 Uhr

Esslingen
Kommunales Kino

Veranstalter: Ehe- und Familienpastoral im Dekanat 
Esslingen-Nürtingen in Kooperation mit ÖFBS Esslingen
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„Eltern sein – Paar bleiben“
Paare bekommen Anregungen, wie sie, trotz der Komplexität 
des Alltags einer Familie, ihre Paarbeziehung nicht aus den 
Augen verlieren und wie sie aktiv eine höhere Zufriedenheit 
erreichen können. Als Paar erhalten Sie die Möglichkeit, durch 
Übungen, sich aktiv mit Ihrer Beziehung auseinander zu 
setzen und Impulse für den Alltag mitzunehmen.
Bitte mitbringen: Vesper und Getränk

Samstag, 7. März - 13.30 Uhr bis 
Sonntag, 8. März - 17.00 Uhr

Esslingen 
Familienbildungsstätte (ohne Übernachtung)

Sarah Sähmann-Luy

75.00 € pro Paar

Anmeldung und Informationen bis 21. Februar unter 
Verweis auf Kurs Nr. 2211L:
Ökumenische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de

Veranstalter: Ehe- und Familienpastoral im Dekanat 
Esslingen-Nürtingen in Kooperation mit der ÖFBS 
Esslingen

Wir sind für Sie da:  
Mo.-Mi. 9.00-18.00, Do.+Fr. 9.00-18.30, Sa. 9.00-13.30 

Nürtinger Weltladen - das Fachgeschäft für Fairen Handel
Kirchstraße 25, 72622 Nürtingen, Tel. 07022.211713
www.nuertinger-weltladen.de   info@nuertinger-weltladen.de

faire Kleidung
zieht an

KEBES_2019 Faire Kleidung_4c_45x85.indd   1 09.11.2018   14:14:55
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Ja ich will!
Tagesseminar zur Ehevorbereitung 

Sich das Ja-Wort zu geben ist Glück und Wagnis zugleich. An 
Ihrer Hochzeit bekräftigen Sie vor allen Gästen, dass alles, 
was Sie miteinander erlebt haben, Sie dazu geführt hat, Ja 
zueinander zu sagen. In Ihrer Beziehung wird Liebe konkret 
und schreibt ihre ganz eigene Geschichte. Das ist aufregend 
und spannend. Der Vorbereitungstag schenkt Ihnen als Paar 
Zeit, auf die eigene Liebesgeschichte zu schauen und mitei-
nander ins Gespräch zu kommen: Wie hat alles zwischen uns 
begonnen? Was schätze und mag ich an dir? Was nährt unsere 
Liebe? Worin sehen wir Herausforderungen auf unserem 
gemeinsamen Weg durchs Leben?

Thematisch wird es auch um Gestaltungsmöglichkeiten der 
kirchlichen Trauung gehen: Wie ist die kirchliche Trauung 
aufgebaut? Was sprechen wir einander zu? Was ist uns wichtig 
an Texten, Liedern, Symbolen? In der kirchlichen Trauung 
feiern Sie mit Ihren Gästen, dass Gott sein Ja zu Ihnen und 
Ihrer Liebe gibt. Durch die kirchliche Trauung erhalten Sie den 
Segen Gottes für Ihre Ehe – ein Leben lang! 
Begleitet wird dieser Tag von Ute und Andreas Rieck, die seit 
über 10 Jahren den spannenden Weg der Ehe und Familie 
gemeinsam gehen und Pfarrer Stefan Möhler, der als Priester 
regelmäßig Paare traut. 

Samstag, 14. März 2020
10.00 - 17.00 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8 - 10

Stefan Möhler, Pfarrer, Esslingen; 
Ute Rieck, Dekanatsreferentin  für Ehe- und Familien-
pastoral im Dekanat Esslingen-Nürtingen
Andreas Rieck, Kommunikationstrainer, Theologe, 
Wendlingen

45,00 € je Paar 

Anmeldung bis 2. März: keb Esslingen,
Tel. 0711 / 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: Referat Ehe- und Familienpastoral im De-
kanat Esslingen-Nürtingen in Zusammenarbeit mit der 
keb Kath. Erwachsenenbildung) im Landkreis Esslingen
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Geben und nehmen
Inklusive Familienfreizeit 

Familien mit und ohne behinderte Kinder erleben gemeinsam 
erholsame Tage. Abschalten, Natur erleben, Zeit finden als 
Familie und als Paar. Ein abwechslungsreiches Programm will 
den Bedürfnissen der Kinder, der Erwachsenen und der ganzen 
Familie gerecht werden. Ute und Andreas Rieck geben Impulse, 
wie es gelingen kann, das alltägliche Auf und Ab des (Famili-
en-)Lebens gelassen und leicht zu nehmen. Die Morgen- und 
Abendimpulse für die ganze Familie ermöglichen sowohl spiri-
tuell-religiöse als auch gemeinschaftliche Erfahrungen. Die Un-
terbringung ist vorwiegend in Appartements im Gästehaus. Die 
Freizeit wird durch Spendengelder und (kirchliche) Zuschüsse 
unterstützt. Neben reduzierten Kosten für alle können Familien 
mit geringem Einkommen zusätzlich unterstützt werden. 

Reisebedingungen: Anfahrt in Eigenregie. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt auf ca. 55 Personen. Zunächst werden Familien aus 
dem Landkreis Esslingen mit Kindern im Alter bis 12 Jahren 
berücksichtigt.  Für die Durchführung der Maßnahme muss bis 
zum Anmeldeschluss die Mindestteilnehmerzahl von 10 erwach-
senen Personen erreicht sein. Der Rücktritt von der Maßnahme 
durch die Teilnehmer ist gegenüber der Kath. Erwachsenenbil-
dung im Landkreis Esslingen e.V. schriftlich zu erklären.

Dienstag, 14. April 2020, 10.00 Uhr bis 
Freitag, 17. April 2020, 15.00 Uhr

Schramberg-Sulgen
Feriendorf Eckenhof, Dr.-Helmut-Junghans-Str. 50

Tobias Haas, Seelsorge für Familien mit behinderten 
Kindern | Ute Rieck, Beauftragte für Familienpastoral im 
Dekanat Esslingen | Andreas Rieck, Coach im Bereich 
Resilienz und Kommunikation, Autor | Cornelia Guserle, 
Erzieherin, Fachkraft für inklusive Pädagogik

145,00 € | Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren 
80,00 € | Kinder 6 bis 13 Jahre
55,00 € | Kinder 1 bis 5 Jahre | ab dem 3. Kind sind Kinder 
kostenfrei (Kurse, Übernachtung, Verpflegung)

Schriftliche Anmeldung bis 16. Dezember 2019:
keb Esslingen, Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung Landkreis 
Esslingen zusammen mit Seelsorge bei Menschen mit 
Behinderung, Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen
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Wochenende für Alleinerziehende 
Ausstieg aus dem Alltag

Ein Wochenende aus dem Alltag aussteigen: sich treffen mit 
Menschen, die in einer ähnlichen Situation stehen, sich aus-
tauschen und von thematischen Impulsen bereichert werden. 
Mit Kinderbetreuung.

Freitag, 8. Mai 2020 - 18.00 Uhr bis
Sonntag, 10. Mai 2020 - nach dem Mittagessen

 

Rot an der Rot
Jugendhaus St. Norbert, 

Ingrid Winkler
Dagmar Neubert-Wirtz

90,00 € Erwachsene
20,00 € pro Kind

Anmeldung und Informationen: 
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart
Fachbereich Ehe und Familie/Alleinerziehende, 
Johanna Rosner-Mezler, Tel: 0711 9791-1044 /-1040  
ehe-familie@bo.drs.de | https://kirche-und-gesellschaft.
drs.de/paar-familie-alleinerziehende.html

Veranstalter: Bischöfliches Ordinariat Abteilung Kirche 
und Gesellschaft in Zusammenarbeit mit der Kath. 
Erwachsenenbildung
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Kompetent und erfolgreich Gruppen, Teams 
und Kurse leiten
Frauen leben und arbeiten (ehrenamtlich und/oder beruflich) 
in vielen, oft sehr unterschiedlichen Gruppen und Gruppie-
rungen. Zu wissen, welche Gesetzmäßigkeiten hier gelten, wie 
Prozesse sich entwickeln und Vorgänge ablaufen, ist hilfreich 
und notwendig. Das gilt für alle Beteiligten, aber in besonderer 
Weise für die Leiterin einer Gruppe. 
Frauen 

… in Frauengruppen
… in Verbänden und Ausschüssen
… in beruflichen Gruppen
… in Institutionen und Initiativen
… im (Kirchen)Gemeinderat
… in der Erwachsenenbildung! 

Sie alle sind angesprochen und eingeladen, Handwerkszeug für 
das Leiten von Gruppen kennen zu lernen, sich in der Gruppe 
auszuprobieren, gewonnene Erfahrungen zu reflektieren, sich 
der eigenen Fähigkeiten bewusst zu werden und diese zu 
perfektionieren. 

Themen des zweiteiligen Kurses:  

•	 Rolle von Leitung in den verschiedenen Phasen von Gruppen 
im Gruppenprozess.

•	 Eigene Leitungsgeschichte und eigener Leitungsstil.
•	 Von wem lasse ich mich leiten? Von wem nicht? Von was las-

se ich mich leiten? Welche Werte und Normen leiten mich?
•	 Habe ich Leitbilder? 
•	 Kennenlernen von TZI: Inwiefern kann TZI helfen beim Leiten 

bzw. Teilnehmen in einer Gruppe?
•	 Aus meiner Praxis: Welche schwierigen Situationen bzw. 

Konflikte gibt es? Wie kann ich diese bearbeiten bzw. so 
damit umgehen, dass sie den Prozess in der Gruppe fördern?

•	 Meine Kompetenz im Leiten: Was kann ich schon ganz gut? 
Was fehlt mir noch? Was möchte ich verändern? 

Der Kurs wird mit einem Zertifikat abgeschlossen.

Kursreihe von Frauen für Frauen
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11. - 13.10. und  08. - 10.11.2019 
Jeweils Freitag ab 18.00 Uhr 
bis Sonntag nach dem Mittagessen

Wernau
Kath. Jugend- und Tagungshaus, Antoniusstr. 3

Edith Lauble, Bildungsreferentin, Kommunikations-trai-
nerin und Supervisorin DGSv | Johanna Rosner-Mezler, 
Diplompädagogin, Sozialpädagogin, Referentin im 
Fachbereich Frauen

185,00 € Unterkunft und Verpflegung im DZ zzgl. 
60,00 € Kurskosten 
100,00 € Kurskosten für Teilnehmerinnen, bei denen der  
Träger 50 % oder mehr übernimmt

Schriftliche Anmeldung bis 11.September 2019

Anmeldung und Informationen: 
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart, Hauptab-
teilung XI Kirche und Gesellschaft
Fachbereich Frauen / Johanna Rosner-Mezler
Jahnstraße 30  •  70597 Stuttgart
Tel: 0711 9791-1044  •  frauen@bo.drs.de 
https://kirche-und-gesellschaft.drs.de/frauen.html  

Veranstalter: Bischöfliches Ordinariat Abteilung Kirche 
und Gesellschaft in Zusammenarbeit mit der Kath. 
Erwachsenenbildung
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Von der Hauskirche zu Klosterzellen 
und Kaiserdomen
Kirchenräume – Glaubensträume

Die Kirchbaugeschichte beginnt nicht erst mit der Stilepo-
che der Romanik. Sie ist ein Ringen zwischen den ersten 
Hauskirchen und der Entwicklung von Klosterbauten und 
Kaiserdomen. Und es ist nicht in erster Linie eine Frage der 
Bautechnik, sondern der geistesgeschichtlichen Zusammen-
hänge, die eine Basilika statt eines Tempels wählt und von der 
Hauskirche zu einer Architektur führt, die den repräsentativen 
und staatstragenden Charakter der Kirche ab dem römischen 
Reich ausdrückt. Die Romanik verdient als Weiterentwicklung 
des frühmittelalterlichen Bauens und Ausprägung eines Stils 
besondere Beachtung. Hier kommen Herrscherrepräsentanz 
(Kaiserdome; Bischofskirchen) und der Ausdruck einer Leben-
sordnung /Weltordnung im Wechselspiel von Klosterreform 
und Architektur zum Ausdruck. Ein ausdrucksstarkes Merkmal 
des Geistes der Romanik ist die Symbolwelt der romanischen 
Bauplastik.

14. Oktober 2019
20.00 Uhr

Echterdingen	, Katholisches Gemeindehaus St. Raphael,
Bonländer Str. 35 

Christoph Schmitt

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde St. Raphael, 
Echterdingen
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Entstehung und theologische 
Leitgedanken der Gotik
Kirchenräume – Glaubensträume

Anders als die langsam gewachsenen Epochen zuvor erscheint 
die Gotik von heute aus betrachtet wie in die Geschichte 
hinein geplatzt: Sie gilt in der Architektur als Schöpfung einiger 
weniger namhafter Personen, und trotz Vorläuferbauten 
gotischen Kirchenbaus in Frankreich, dem Rheinland und in 
der Architektur der Reformorden überwiegt beim Anblick der 
Kathedralen der Eindruck eines geistigen „Programms“. Binnen 
weniger Jahre breitete sich die Idee der gotischen Kathedrale 
als ein erster „internationaler Stil“ über die damalige gesamte 
lateinische Welt Europas aus. Der Abend geht mit Lichtbildern 
auf die theologischen Leitgedanken von Abt Suger in Saint 
Denis und der hochmittelalterlichen Lichtmystik und Scho-
lastik ein, zeigt die Charakteristika gotischer Architektur auch 
als Ergebnis einer Begegnung der Kulturen des Orients und 
Okzidents und führt zu den kulturlandschaftlich besonderen 
Ausformungen wie etwa in England, Spanien und Italien sowie 
in der norddeutschen Backsteingotik. Wir gehen außerdem der 
Frage nach, warum die Gotik zu Beginn des Industriezeitalters 
eine Wiedergeburt erlebte.

21. Oktober 2019 
20.00 Uhr

Echterdingen, Katholisches Gemeindehaus St. Raphael, 
Bonländer Str. 35 

Dr. Emanuel Gebauer, Kunsthistoriker, 
Religionspädagoge

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde St. Raphael, 
Echterdingen

WEITERBILDUNG
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Moderner und postmoderner Kirchenbau 
Kirchenräume – Glaubensträume

Das 20. Jahrhundert baut Kirchen, deren Konzept sich vom 
Historismus löst und die neuen Baustoffe (Stahl-Beton, Glas) 
und Konstruktionstechniken entdeckt. Sie schafft dabei einer 
neuen Ästhetik Raum und nimmt auch Maximen des Bauhau-
ses auf (z. B. „Licht-Luft-Öffnung“). Einen besonderen Akzent in 
der Gestaltung gewinnen das Gemeindeverständnis und das 
Verständnis der Liturgie. Vertreter des modernen Kirchenbaus 
sind Bartning, Schwarz, Böhm, Le Corbusier. Ein Ausblick in 
das 21. Jahrhundert zeigt den Kirchenbau vor neuen Heraus-
forderungen. Sakralraum der Moderne und Postmoderne ist 
auch ein Blick in die Auseinandersetzung von Glauben und 
Kirche in einer profaneren Welt.

11. November 2019 
20.00 Uhr

Echterdingen, Katholisches Gemeindehaus St. Raphael, 
Bonländer Str. 35 

Christoph Schmitt

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde St. Raphael, 
Echterdingen

Lecker. Vielfältig. 

Zuverlässig
Essen auf Räder Ihrer Malteser

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?

Weitere Informationen unter 0711/92582-35
www.malteser-stu�gart.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!
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„Wenn ich tot bin, muss ich dann sterben?“
Wie kann ich mit meinen Kindern über den Tod reden? Klein-
kinder begegnen dem Thema Tod und Sterben meist sehr 
offen und unverfänglich. Erwachsene dagegen sind sich oft 
unsicher, ob und wie sie mit Kindern darüber reden können. 
Zunächst wird das Thema aus entwicklungspsychologischer 
Sicht beleuchtet, anschließend werden ganz praktische Mög-
lichkeiten aufgezeigt, dieses Thema in der Familie aufzugrei-
fen. Kinder- und Bilderbücher werden vorgestellt.
Bitte mitbringen: Schreibzeug!!

Mittwoch, 13. November 2019
19.30 – 21.45 Uhr

Martina Liebendörfer

18,00 € / 32,00 € je Paar

Anmeldung unter Verweis auf Kurs Nr. 2207L:
Ökumenische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de

Veranstalter: Keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen in Kooperation mit der ÖFBS Esslingen
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Biografie und Führung
Nutzen Sie Ihre Biografie

Informationsabend über die Beziehung von Führungssituati-
onen und erlebter Lebensgeschichte. Um den Anforderungen 
an eine Führungsperson zu genügen, reichen fachliches 
Wissen über Führungsstile, und Gesprächsführungskonzepte 
sowie über Konfliktmanagement und Menschenbilder nicht 
aus. Die Förderung der sozialen Kommunikations-Sensibilität 
und die Entwicklung einer realistischen Selbsteinschätzung, 
ist dazu genauso wichtig. Kompetenzentwicklung und Lernen 
eines Menschen sind eng mit seinen biografischen Erfahrun-
gen verknüpft. Lebensgeschichten sind immer auch Lernge-
schichten, die unser gesamtes Leben beeinflussen und damit 
auch unser Selbstverständnis und Handeln als Führungsper-
son. Wie das im Einzel- oder Gruppencoaching erhellt werden 
kann, ist Inhalt des Abends. 

Mittwoch, 20. November 2019, 
19.00  - 20.30 Uhr

Manfred Mätzke 

8,00 € 

Anmeldung unter Verweis auf Kurs Nr. 1101L:
Ökumenische Familienbildungsstätte Esslingen e. V.
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen
Tel. 07 11 – 39 69 980; info@fbs-esslingen.de

Veranstalter: Keb Kath. Erwachsenenbildung im Land-
kreis Esslingen in Kooperation mit der ÖFBS Esslingen
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Organisationswissen und Konfliktmanagement
Schulung für zukünftige und aktuelle weibliche Führungskräf-
te, Stellvertreterinnen, Nachwuchsführungskräfte. Intern aus 
haupt- und ehrenamtlichen Führungspositionen in kirchlichen 
Institutionen der DRS. Extern aus der Wirtschaft, Wissenschaft, 
Verwaltung, Gesundheit, Recht, Bildung und ebenso Freiberuf-
lerinnen.

Modul 1. - Themen: Unternehmenskultur in Veränderung/ 
Führungsachtsamkeit entwickeln/ Führungswerte und -stile 
nutzen/ Verhandlungsstrategien trainieren/ Delegieren und 
motivieren mit Erfolg/ Macht und Autorität einsetzen/ Stra-
tegien konstruktiver Konfliktbearbeitung/ Emotionalisierte 
Gespräche deeskalieren/ Anerkennungskultur fördern

04./05. Februar2020 und 
04./05.März 2020

Stuttgart
Christkönighaus, Paracelsusstr. 89, 

Sabinja Klink

330,00 €( intern)/490,00 € (extern) 
zzgl. Verpflegung und evtl. Unterkunft

Informationen und Anmeldung bis 29. Oktober 2019:
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Fachbereich Frauen,
70597 Stuttgart, Jahnstraße 30, 
Tel.: 0711 9791-1050/-4762,  frauen@bo.drs.de

Teams führen und entwickeln
Schulung für zukünftige und aktuelle weibliche Führungs-
kräfte, Stellvertreterinnen, Nachwuchsführungskräfte. Intern 
aus haupt- und ehrenamtlichen Führungspositionen in 
kirchlichen Institutionen der DRS. Extern aus der Wirtschaft, 
Wissenschaft, Verwaltung, Gesundheit, Recht, Bildung und 
ebenso Freiberuflerinnen.

Führungs- und Kommunikationstraining
für Frauen in Verantwortung 2020
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Modul 2.- Themen: Potenziale und Ressourcen in Teams 
mobilisieren/Strategien für Gruppenkonflikte erarbeiten/
Team-Haltungen und Werte konstruktiv prägen/Unterschiede 
und Gegensätze im Team effektiv nutzen/Besprechungen 
souverän moderieren.

14./15.Juli 2020

Stuttgart
Christkönighaus, Paracelsusstr. 89, 

Sabinja Klink

170,00 €( intern)/250,00 € (extern) 
zzgl. Verpflegung und evtl. Unterkunft

Informationen und Anmeldung bis 8.April 2020: 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Fachbereich Frauen,
70597 Stuttgart, Jahnstraße 30, 
Tel.: 0711 9791-1050/-4762,  frauen@bo.drs.de

Führungswerkstatt
Schulung für zukünftige und aktuelle weibliche Führungs-
kräfte, Stellvertreterinnen, Nachwuchsführungskräfte. Intern 
aus haupt- und ehrenamtlichen Führungspositionen in 
kirchlichen Institutionen der DRS.  Extern aus der Wirtschaft, 
Wissenschaft, Verwaltung, Gesundheit, Recht, Bildung und 
ebenso Freiberuflerinnen. Freiberuflerinnen.

Modul 3. - Themen: Theorie-Impuls „Bei Konflikten zwischen 
Mitarbeiter/-innen vermitteln“/ Praxis-Coaching für Themen 
aus dem Führungsalltag/ Umsetzungsstrategien für die Praxis

20. Oktober 2020

Stuttgart
Christkönighaus, Paracelsusstr. 89, 

Sabinja Klink

90,00 €( intern)/130,00 € (extern) 
zzgl. Verpflegung und evtl. Unterkunft

Informationen und Anmeldung bis 14.Juli 2020:
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Fachbereich Frauen,
70597 Stuttgart, Jahnstraße 30, 
Tel.: 0711 9791-1050/-4762,  frauen@bo.drs.de
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„Wie sieht’s aus?“
Informationsabend zur Vorbereitung 
der Wahlen in den Kirchengemeinden

Die bevorstehende Kirchengemeinderats- und Pastoralrats-
wahl bedeutet einiges an Organisation und Vorbereitung. An 
diesem Abend erhalten Sie eine Einführung in die Wahlord-
nung, wir klären wer und wann was zu tun hat und Sie lernen 
die Nutzungsmöglichkeiten des Mitarbeiterportals für die 
Wahlvorbereitung kennen. Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
und Anliegen rund um die Wahl. Eingeladen sind Vorsitzende 
und Mitglieder der Wahlausschüsse sowie die pastoralen 
Ansprechpartner/innen der jeweiligen Seelsorgeeinheiten.

Bitte bringen Sie (nach Möglichkeit) mit: die neue Kirchenge-
meinde- und Wahlordnung (KGO und WahlO)
„Wie sieht’s aus?“ Heft 2: Organisation und Vorbereitung

Donnerstag, 19. September 2019
19.30 - 21.30 Uhr

Wendlingen
Gemeindezentrum St. Georg, Bürgerstraße 4

Simone Jäger und Barbara Strifler, 
Dekanatsreferentinnen

Anmeldung bis 12. September:  Kath. Dekanatsge-
schäftsstelle; Tel. 07 11 – 79 41 870, 
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de

Veranstalter: Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

GEMEINDEDIENSTE

84



„Wie sieht’s aus?“
Informationsabend zur Vorbereitung 
der Wahlen in den Kirchengemeinden

Die bevorstehende Kirchengemeinderats- und Pastoralrats-
wahl bedeutet einiges an Organisation und Vorbereitung. An 
diesem Abend erhalten Sie eine Einführung in die Wahlord-
nung, wir klären wer und wann was zu tun hat und Sie lernen 
die Nutzungsmöglichkeiten des Mitarbeiterportals für die 
Wahlvorbereitung kennen. Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
und Anliegen rund um die Wahl. Eingeladen sind Vorsitzende 
und Mitglieder der Wahlausschüsse sowie die pastoralen 
Ansprechpartner/innen der jeweiligen Seelsorgeeinheiten.

Bitte bringen Sie (nach Möglichkeit) mit: die neue Kirchenge-
meinde- und Wahlordnung (KGO und WahlO)
„Wie sieht’s aus?“ Heft 2: Organisation und Vorbereitung

Mittwoch, 25. September 2019
19.30 - 21.30 Uhr

Neuhausen
Gemeindezentrum St. Petrus und Paulus, Klosterstr. 8

Simone Jäger und Barbara Strifler, 
Dekanatsreferentinnen

Anmeldung bis Mittwoch, 18. September:  Kath. De-
kanatsgeschäftsstelle, Tel. 07 11 – 79 41 870, dekanat.
esslingen-nuertingen@drs.de

Veranstalter: Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

GEMEINDEDIENSTE
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„Wir unternehmen Kirche…“
Bildungsbuffets der keb beim Dekanatstag 

In den vergangenen fünf Jahren haben sich Kirchengemeinden, 
Seelsorgeeinheiten und Einrichtungen auf den Weg gemacht, 
um Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten – zu gestalten, 
auszuprobieren und weiterzudenken. Das zeigt und feiert das 
Dekanat Esslingen-Nürtingen am 12. Oktober in Wernau. 

Die keb Katholische Erwachsenenbildung ist wie andere 
Einrichtungen im Dekanat mit Ständen präsent. Mit Bildungs-
buffets zu verschiedenen Themen stellt die keb dort Ideen 
und Konzepte für Ehrenamtliche und freiwillig Engagierte vor. 
Wie schaffen wir offene Räume und Angebote für Menschen in 
verschiedensten Lebenssituationen und Lebensthemen? Ob 
„Sinnsucher“ im Raum der Kirchengemeinde, „KESS-Erziehen“ 
für Familien oder theaterpädagogischer Spaß für junge Erwach-
sene, Erzähl-Cafes und andere Impulse für Engagierte in der Ar-
beit mit Geflüchteten (zusammen mit der Caritas):  Hier können 
Interessierte noch einmal richtig nachhaken, auftanken, sich 
vergewissern und verständigen, Rückblick und Ausblick wagen.

Samstag, 12. Oktober 2019
14 .00 bis 21.00 Uhr

Wernau
Tagungs- und Kongresszentrum, Kirchheimer Str. 68-70

Information und Anmeldung: 
Kath. Dekanatsgeschäftsstelle, Tel: 07 11 – 79 41 870, 
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de
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Wie sieht’s aus, Herr Bischof?
Bischof Gebhard Fürst im Dialog mit Kirchengemeinderäten, 
Pastoralräten und Katholiken im Dekanat Esslingen-Nürtin-
gen. Podiumsgespräch mit amtierenden, ausscheidenden 
und kandidierenden Vertreter/innen aus Kirchengemeinderat 
und Pastoralrat. Im Anschluss Zeit für Begegnung bei einem 
kleinen Imbiss.

Mittwoch, 30. Oktober 2019
19.00 Uhr Abendandacht
19.30 – ca. 21.00 Uhr Podiumsgespräch

Weilheim
Kirche St. Franziskus, Karl-Scheufelen-Straße 4,
Gemeindehaus St. Franziskus, Friedhofstraße 7

Simone Jäger, Dekanatsreferentin
Peter Martin, Pfarrer
Barbara Strifler, Dekanatsreferentin

Keine Anmeldung erforderlich

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen in Kooperation mit 
der Kirchengemeinde St. Franziskus, Weilheim

Schulung für Lektor/innen
Einführung in biblische Texte, mit allgemeinen Informatio-
nen zum liturgischen Dienst, mit Übungen zum Sprechen im 
Kirchenraum.

Samstag, 23. November 2019
14.30 – 17.30 Uhr

Dettingen unter Teck
Katholisches Gemeindehaus St. Nikolaus, 
Alte Bissinger Straße 47

Thomas Specker, Dekanatskirchenmusiker
Gabriele Greiner-Jopp, Dipl.-Religionspädagogin

Anmeldung bis 5. November 2019: Kath. Dekanatsge-
schäftsstelle, Tel: 07 11 – 79 41 870, dekanat.esslin-
gen-nuertingen@drs.de

Veranstalter: Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen
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GEMEINDEDIENSTE

Einführung in das Matthäus-Lesejahr
Um das Jahr 80 n. Chr. schrieb ein griechisch sprachiger 
Judenchrist dieses Werk. Matthäus versucht, seinen vom 
Judentum aus der Synagoge gebannten Glaubensgefährten 
Mut zuzusprechen und ihnen gute Gründe für das Festhalten 
am Bekenntnis zu Jesus Christus zu geben. Durch Schriftzi-
tate aus dem Alten Testament weist er nach, dass Jesus von 
Nazareth tatsächlich der verheißene Messias ist. Passion und 
der Tod Jesu widersprechen diesem Glauben nicht. Gerade 
als der leidende Gottes¬knecht erfüllt Jesus seine Sendung 
(20,28). Matthäus betont die Bedeutung der Tora. Dies ist 
aber kein Plädoyer für blinden Gesetzesgehorsam, sondern 
Ausdruck der Überzeugung, dass Jesus den Schlüssel zur 
richtigen Auslegung des Gesetzes gebracht hat.

In der Einführung in das liturgische Lesejahr werden die Texte 
aus dem ersten Evangelium in den Blick genommen, die als 
Evangelien ausgewählt sind. Vor dem Hintergrund der Theo-
logie des Matthäus sollen diese Abschnitte mit ihrer Botschaft 
für eine heutige Gemeinde zur Sprache kommen. 

Montag, 18. November 2019
19.00 – 21.00 Uhr

Filderstadt-Bernhausen
Gemeindehaus St. Stephanus, Eugenstraße 19

Wolfgang Baur, Kath. Bibelwerk Stuttgart

Anmeldung bis 12. November: Kath. Dekanatsge-
schäftsstelle , Tel. 07 11 – 79 41 870, 
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de

Veranstalter: Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen
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ANMELDEHINWEISE

Veranstaltungen der 
Katholischen Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen

Anmeldung:
Wenn eine Anmeldung notwendig ist, ist dies bei der 
Veranstaltung erwähnt. Bei Studienfahrten, Mehrtages-
seminaren und Freizeiten ist zusätzlich eine schriftliche 
Anmeldung erforderlich. Dazu gelten jeweils gesonderte 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (ABG).

Bestätigung:
Bei Ganztages- und Mehrtagesveranstaltungen ist Ihre 
Anmeldung mit unserer schriftlichen Bestätigung ver-
bindlich.

Abmeldung durch Teilnehmende:
Nach erfolgter Anmeldung erbitten wir im Falle der Ver-
hinderung Ihre umgehende telefonische oder schriftli-
che Abmeldung.

Bei Absagen innerhalb 30 Tagen bis zu 8 Tagen vor Ver-
anstaltungsbeginn fällt neben einer Bearbeitungsge-
bühr von 5 € eine Stornierungsgebühr an. 
Stornogebühren bei Absage zwischen 30 Tage  8 Tagenv 
vor dem Veranstaltungsbeginn betragen 20% des Teil-
nahmebetrages; bis 1 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
80% des Teilnahmebetrages; danach 100% des ausge-
schriebenen Teilnehmerbetrages pro Person.

Bei Reisen der Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen als Veranstalter gelten  gesonderte Bestim-
mungen in unseren AGB, die auf unserer Homepage ver-
öffentlicht sind. Siehe: www.keb-esslingen.de

Absage durch den Veranstalter:
Alle Veranstaltungsangebote der Kath. Erwachsenen-
bildung im Landkreis Esslingen sind frei bleibend. Bei 
Absagen durch den Veranstalter können keine Haftungs-
ansprüche geltend gemacht werden.
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WEITERE ADRESSEN

Katholische Dekanatsstellen
und Beratungsdienste

Telefonseelsorge Stuttgart
(kath.) Tel. 0800 - 111 0 222
(ev.) Tel. 0800 - 111 0 111

Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen |
Dekanatsgeschäftsstelle
73728 Esslingen, Untere Beutau 8 - 10
Tel. 0711 - 79 41 87-0 | Fax 0711 - 79 41 87-11
dekanat.esslingen-nuertingen@drs.de

Kath. Jugendreferate Esslingen und Nürtingen
73728 Esslingen, Untere Beutau 8-10
Tel. 0711 - 79 41 87-20 | Fax 0711 - 79 41 87-22
jugendreferat-es-nt@bdkj.info
72622 Nürtingen, Katharinenstr. 17

Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern
73249 Wernau, Kirchheimer Str. 114
Tel. 07153 - 3 67 33 | Fax 07153 - 92 38 20
Bseelsorge.Esslingen@drs.de

Seelsorge bei Menschen mit Hörschädigung
72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 0711 - 3 51 53 38 | Tel. 07022 - 9 98 96 72
hoergeschaedigtenseelsorge.stuttgart@drs.de

FreiwilligenDienste beim BDKJ
Bund der Deutschen Katholischen Jugend
73249 Wernau, Antoniusstr. 3

Freiwilliges Soziales Jahr
Tel. 07153 - 30 01-109 | fsj@bdkj.info

Freiwilliges Ökologisches Jahr
Tel. 07153 - 30 01-109 | foej@bdkj.info

Weltkirchlicher Friedens-Dienst
Tel. 07153 - 30 01-184 | wfd@bdkj.info
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WEITERE ADRESSEN

Caritas Fils-Neckar-Alb, Zentrum Esslingen
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-0 | Fax 0711 - 39 69 54-54
esslingen@caritas-fils-neckar-alb.de

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer
Tel. 0711 - 39 69 54-22

AQUA 
Arbeit und Qualifizierung für Langzeitarbeitslose
und junge Menschen in katholischer Kirche und Caritas
Tel. 0711 - 39 69 54-25 | Tel. 0711 - 39 69 54-17

Orte des Zuhörens Esslingen, Mettinger Str.123
Tel.  0711 - 39 69 540 

Carisatt, Esslingen
Tel. 0711 - 3 51 01 42 
carisatt-esslingen@caritas-fils-neckar-alb.de

Psychologische Familien- und Lebensberatung
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-40 | Fax 0711 - 39 69 54-54

72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 2 15 80 | Fax 07022 - 21 58 29
info@pfl-esslingen-nuertingen.de

Sozialdienst kath. Frauen | Schwangerschaftsberatung
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-50 | Fax 0711 - 39 69 54 54
schwangerschaftsberatung.es@skf-drs.de

72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 21 58 23 | Fax 07022 - 21 58 28

Katholische Familienpflege im Dekanat
Esslingen-Nürtingen
72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 3 85 15 | Tel. 0711 - 79 41 87-15
familienpflege.nt@t-online.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH
73733 Esslingen, Klosterallee 1-3
Tel. 0711 - 39 69 90-0 | Fax 0711 - 39 69 90-14
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TERMINÜBERSICHT

September 2019
08.09. Spirituelle Kirchenführung  � 44

11.09. SpazierWanderung für Trauernde � 50

12.09. Trauercafé Lichtblick Wernau � 52

13.09. Trauercafé T im Eckpunkt Kirchheim � 51

14.09. Schreiben unterwegs � 28

16.09. Wege durch die Trauer � 52

16.09. Stunde der Stille � 45

16.09. Eutonie - Wohlspannung erleben - Eutonie intensiv  � 54

17.09. Einladung zum Esslinger Männertreff � 56

18.09. Meditatives Tanzen � 45

19.09. „Café für Trauernde“ in Ostfildern Ruit � 51

19.09 Trauercafé MiT Wendlingen � 53

19.09. „Wie sieht’s aus?“ � 84

20.09. Sketchcrawl: Urban Sketchers Gemeinsame Treffen � 30

21.09. „Café Regenbogen“ � 50

25.09. „Wie sieht’s aus?“ � 85

27.09. Männer - neue Wege gehen � 55

27.09. Kreatives Schreiben � 29

27.09. Ehe. Wir. Heiraten. � 62

28.09. Ernte. Dank. Zeit.  - Das Miteinander feiern  � 64

28.09. Urban Sketching - künstlerische Anleitung -Fellbach� 31

28.09. Straßenexerzitien  - zum 25. Jubiläum Vinzenztreff� 46

28.09. Ernte. Dank. Zeit.  - Das Miteinander feiern  � 64

30.09. Trauercafé Regenbogen Plochingen � 53

Oktober 2019
01.10. Nebeneinander – Miteinander � 22

06.10. Aus voller Kehle für die Seele � 33

06.10. Ernte. Dank. Zeit.  - Das Miteinander feiern  � 64

08.10. Kulturbewusste Kommunikation � 17

08.10. Urban Sketching:  Künstlerische oder politische Bewegung?  � 11

08.10. Ernte. Dank. Zeit. 2019 - Kino für Paare � 63

11.10. Inspirierende Wanderung in die Weinberge  � 65

11.10. Kompetent und erfolgreich Gruppen, Teams und Kurse leiten �75

12.10. „Wir unternehmen Kirche…“ Bildungsbuffet� 86

12.10. Gemeinsam leben, aber wie?  - Workshop� 22
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TERMINÜBERSICHT

12.10. Frauenfrühstück - Esslingen St. Paul - Die Frauen... � 56

14.10. Von der Hauskirche zu Klosterzellen  und Kaiserdomen � 77

18.10. Nimm`s leicht - In drei Schritten  zu mehr Gelassenheit  � 66

21.10. Entstehung und theologische  Leitgedanken der Gotik � 78

22.10. SYSTEM ERROR - Wie endet der Kapitalismus? � 12

23.10. Orgelreise Klang und Raum � 38

24.10. Mönche auf dem Berg Athos � 40

25.10. Gemeinsam leben, aber wie? - Vortrag im Dialog � 23

24.10. Ökum Frauenfrühstück-Der Duft von Lavendel � 57

30.10. Wie sieht’s aus, Herr Bischof? � 87

November 2019
05.11. Mit Liebe füllen diesen blauen Planeten � 13

05.11. Die Prinzessin der Kelche � 34

07.11. 1 Topf – viele verschiedene Gerichte � 65

09.11.  Jede kann sich wehren! � 5

09.11. Heinrich Suso in Esslingen? � 41

11.11. Moderner und postmoderner Kirchenbau  � 79

12.11. Automatisierung und Ausbeutung � 14

13.11. „Wenn ich tot bin, muss ich dann sterben?“ � 80

15.11. Die Wohnungsfrage  � 15

15.11. Urban Sketching als Methode in der Arbeit  mit Geflüchteten � 18

15.11. Begleitung krebskranker Menschen � 59

15.11. „Trennung – und jetzt?  � 67

16.11. Frauenfühstück „Welt der Farben – wie Farben wirken“ � 58

17.11. Hölderlin -„Lebenszeit zwischen Kerkermauern ...“� 35

19.11. Wann fängt Missbrauch an?  � 42

18.11. „Shalom, Friede und Salam -  ein Ideal, drei Perspektiven“ � 24

18.11. Einführung in das Matthäus-Lesejahr � 88

20.11. Biografie und Führung � 81

21.11. Engagiert und motiviert in der Arbeit  mit Geflüchteten!? � 19

21.11. BASICS  - Grundlagen des christlichen Glaubens� 47

23.11. Auf dem Jerusalemweg vorbei  … an den Wiedertäufern � 25

23.11. Schulung für Lektor/innen � 87

30.11. Französische Patisserie � 6
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TERMINÜBERSICHT

Dezember 2019
02.12. LiteraTour 2019 � 36

03.12. „Wenn sich eine Türe schließt im Leben...“ � 60

05.12. „...ich war krank und ihr habt mich besucht.“ � 48

13.12. Dolce Vita für Gaumen und Seele � 37

Januar 2020
11.01. Hinfallen, Aufstehen, Krönchen richten  � 7

11.01. Ins Fließen kommen  - Craniosakrale Heilkraft� 61

23.01. Erzählcafé als Methode  in der Arbeit mit Geflüchteten � 20

24.01. Fußball, Filme und Fairplay � 68

25.01. Urban Sketching - künstlerische Anleitung - Markthalle� 32

27.01. „Wir waren Juden aus Esslingen“ � 16

29.01. Zu Gast in der Stuttgarter Synagoge  � 26

30.01. Die Kinder von Auschwitz singen so laut! � 27

Februar 2020
04.02. Führungs- und Kommunikationstraining für Frauen � 83

06.02. Ökum Frauenfrühstück-SMascha Kaléko � 57

07.02. Barista, Specialty Coffee, Third Wave und Co. � 8

07.02. Ehe.Wir.Heiraten. - Ehevorbereitungsabend� 69

08.02. Zeit zu zweit  -„Paare ins Bild bringen“ � 70

11.02. Aktuelles im Flüchtlingsrecht � 21

14.02. „Kickt die Kirche aus dem Koma“ � 43

14.02. Zeit zu zweit  - Kinoabend für Paare  � 70

14.02. Zeit zu zweit  - Segensgottesdienste für Paare� 70

22.02. Klang, Raum, Stille  - Bachmeditation� 49

März 2020
07.03. „Eltern sein – Paar bleiben“ � 71

14.03. Ja ich will! Ehevorbereitungstag� 72

27.03. „Heaven meets earth“ � 9

April /Mai/Juni 2020
14.04. Inkl. Familienfreizeit - Geben und nehmen � 73

08.05. Wochenende für Alleinerziehende  � 74

22.05. Auszeit im Schwarzwald -Genuss für Leib und Seele � 10

19.06. Vorschau: Urban-Sketching-Reise: Berlin-Berlin � 39
	

94



WANN?
12. Oktober 2019

Beginn 14.00 Uhr

im Quadrium in Wernau

WER?
Seelsorgeeinheiten, 

Einrichtungen, 
Haupt- und Ehrenamtliche 

und Sie

WARUM?
Gemeinsam feiern, 

Danke sagen, 
Kirche weiterdenken, 

Zusammenhalt stärken

Das ausführliche Programm ist im Internet 
unter www.kirche.es/12.Oktober 
abrufbar oder folgen Sie uns auf 
facebook: Katholische Dekanatsgeschäfts -
stelle Esslingen
oder Instagram: dekanat.esslingennuertingen

Wir freuen uns auf Sie.

 

WIE?
14.00 Uhr Erö� nung im Quadrium,

 Kirchheimer Straße 68 -70

15.00 Uhr Ka� ee-Zeit

15.30 Uhr Kirche an vielen Orten 

mit vielen Überraschungen

17.15 Uhr Gottesdienst in St. Magnus

19.00 Uhr Die Maul� aschen im 

Gemeindesaal St. Erasmus

>> Wir unternehmen Kirche ... 
... weil Kirche mehr ist << 
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Untere Beutau 8 - 10 
73728 Esslingen
Tel. 07 11 - 38 21 74
Fax 07 11 - 38 15 99
info@keb-esslingen.de
www.keb-esslingen.de
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